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EINLADUNG 
zur Generalversammlung der Turngemeinde 

Konz-Karthaus 1885 e.V. 
am Freitag, dem 6. April 1984, 20.00 Uhr, 

im Kloster Karthaus (Festsaal) 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Jugendliche und Kinder! 
Hiermit laden wir Sie herzlich zu unserer Generalversammmlung ein. Wir bitten 
alle Mitglieder unseres Vereins, die Generalversammlung zu besuchen. Auch 
Gaste sind uns herzlich willkommen. 

Mit freundlichen Grüßen 

HEINZ 

1. Vorsitzender 

Tagesordnung: 

Eröffnung und Begrüßung 
Berichte des Vorstandes und der Abteilungsleiter 
Bericht der Kassenprüfer für 1983 
Aussprache über die Berichte zu 2 und 3 
Entlastung des Vorstandes 
Ehrungen 
Ergänzungswahl zum Vorstand 
Turn-, Sport- und Veranstaltungsprogramm 1984 
Veranstaltungen aus Anlaß des 100-jährigen Bestehens im Jahre 1985 
Sonstige Anträge 
Verschiedenes *
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Alle Mitglieder der Turngemeinde können an der Generalversammlung teilneh- 
men. Wir weisen aber darauf hin, daß Stimmrecht in der Generalversammlung 
nur die Mitglieder ab vollendetem 18. Lebensjahr haben. Kinder sollten die 
Generalversammlung nur in Begleitung mindestens eines Elternteiles besu- 
chen. 

Bitte Mitgliedschaftsausweise mitbringen zur Feststellung des Stimm- 
rechts! Mitglieder, die erst in den letzten Tagen dem Verein beigetreten sind 
und deshalb noch keinen Ausweis besitzen, sind selbstverständlich ebenfalls 
stimmberechtigt. Diese Mitglieder mögen sich bitte am Eingang des Versamm- 
lungsraumes bei Frau Hoffmann melden. 

Die Einladung in diesem Heft, das Ihrer Familie nur einfach zugeht, gilt für alle 
Mitglieder Ihrer Familie, die Mitglieder der TG Konz-Karthaus sind. 



Erläuterungen zur Tagesordnung: 

Zu 2. Berichte des Vorstandes und der Abteilungsleiter 
Die Berichte des Vorstandes und der Abteilungsleiter sind in dieser Mitglieder- 
zeitschrift abgedruckt. Teilweise haben sich die Abteilungen auf die Berichter- 
stattung für das 1. Quartal 1984 beschraänkt und verweisen im übrigen auf die 
umfangreiche Berichterstattung ın den voraufgegangenen Ausgaben der Mit- 
gliederzeitschrift 1983 

Die Berichte werden nicht mehr mündlich in der Generalversammlung vorge- 

tragen. Wir empfehlen diese Berichte und die Berichte In den vorherigen Heften 
Ihrer Aufmerksamkeit und schlagen Ihnen deshalb vor, die Mitgliederzeitschrift 
zur Generalversammlung mitzubringen. 

Zu 3. Bericht der Kassenprüfer für 1983 
Dieser Bericht wird ın der Generalversammlung vorgetragen. Das Ergebnis des 
Kassenabschlusses 1983 ist an anderer Stelle dieses Heftes abgedruckt. 

Zu 6. Ehrungen 
Es sind Ehrungen für langjährige Vereinszugehörigkeit sowie für verdienstvolle 
Mitarbeit vorzunehmen. Außerdem wollen wir wieder den erfolgreichsten 
Sportlerinnen und Sportlern öffentlich gratulieren. 

Zu 7. Ergänzungswahlen zum Vorstand 
Herr Max Scholer hat gebeten, ihn aus gesundheitlichen Gründen von dem Amt 
des 2. Vorsitzenden zu entbinden. Es ist deshalb die Wahl eines neuen 2. Vor- 
sitzenden als Ergänzungswahl notwendig. 

Zu 9. Sonstige Anträge 
müssen dem Vorstand vier Tage vor der Generalversammlung, das heißt bis 
2. April 1984, schriftlich vorliegen ($ 7 der Vereinssatzung). 

Soeben hat uns die traurige Nachricht 
erreicht, daß unser 2. Vorsitzender 

Herr Max Scholer 
am 24. März 1984 verstorben ist. 

Eine Darstellung der langjährigen Tätig- 
keiten in unserem Vorstand und seiner 
Verdienste werden wir im nächsten Mit- 
gliederheft veröffentlichen. 



Bericht des Vorstandes 
Turngemeinde im Aufwind — immer ‚am Ball‘“. Unsere Bürger und unsere 
Gesellschaft erwarten heute von einem sporttreibenden Verein, daß er Sport für 
alle, für jedes Alter, Leistungs- und Breitensport und in vielen Sportarten anbie- 
tet. Wie kaum eın Jahr vorher, hat sich 1983 in der TG Konz-Karthaus folgendes 
gezeigt: dieses vielseitige Sportprogramm für alle kann nicht starr sein, sondern 
muß sich den verändernten Vorstellungen — oft von einem Tag zum anderen — 
anpassen, muß modern, manchmal gar modisch sein. Wir haben 1983 bewie- 
sen, daß wir diesen Ansprüchen vollauf gerecht geworden sind und haben so- 
wohl ein vielseitiges als auch ein immer aktuelles Sportprogramm angeboten. 

Einige Wochen vor unserer Generalversammlung 1983 hatte die Aerobic- 
Welle begonnen, stark beeinflußt und gefördert durch Werbung und Medien, 
Die Sportorganisationen wurden von ihr „‚überflutet‘‘. Wir waren im Bezirk Trier 
der erste Verein, der Aerobic-Gymnastik anbot und dafür schnell mehrere 
Gruppen einrichtete. 

Auch in fast allen anderen Sportarten des Vereins haben wir unser Übungs- 
und Wettkampfprogramm erweitert oder geändert. Mini-Handball für die Klein- 
sten, Volleyball für Freizeit und Mädchen, weitere Turngruppen, neue Kurse in 
Karate und Body building oder seit einigen Wochen Wassergymnastik mit 
Musik in unserem modernen Hallenbad sind Beispiele hierfür. 
Im Gegensatz zu vielen Behauptungen, Aerobic sei schon überholt, stellen wir 
fest: diese Gruppen sind nach wie vor stark besucht. 

Das Programm unserer Übungsstunden füllt drei eng bedruckte Seiten im 
Innentell diese Heftes. Es sind ohne die Ferien und andere Pausen 7000 bis 
8000 Übungsstunden pro Jahr. Hinzu kommen die vielen, vielen Stunden für die 
Spiele, Wettkämpfe und anderen Veranstaltungen. Im Ergebnis ein großes 
Sportprogramm, vielseitig und aktuell! 

Weitere Sporthallen. Für die Durchführung von Übungsstunden, Training, 
Spielen und Wettkämpfen verfügen wir immer noch über zu wenige Sporthal- 
len. Eine kleine Erleichterung hat uns die neue Gymnastikhalle im Kloster Kart- 
haus gebracht, hauptsächlich für gymnastische Übungsformen. Die Maße sind 
allerdings nicht wettkampfgerecht. Wir freuen uns, daß nach jahrelangem War- 
ten in Kürze die Bauarbeiten für die Sporthalle an der Nikolaus-Grundschule 
beginnen werden, Das ist ein weiterer wichtiger Schritt zu bedarfsgerechten 
Hallenmöglichkeiten für die Schulen und für den Vereinssport. Außerdem ist die 
Bauplanung für eine Sporthalle des Gymnasiums im Schul- und Sportzentrum 
eingeleitet. Die monatelange Zwangspause für unsere Schwimmabteilung 
durch die Arbeiten zur Modernisierung und Erweiterung des Hallenbades ging 
vor einigen Wochen zu Ende. Das Schwimmtraining mußte in dieser Zeit fast 
ganz ausfallen. Trainingsrückstände waren deshalb unvermeidlich. Die Trai- 
ningsstunden in unserem schönen, wiedereröffneten Hallenbad fanden einen 
großen Zuspruch, und die Schwimmabiteilung hatte in diesen Wochen schon 
über 20 Neuanmeldungen. 
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1983 größter Mitgliederzuwachs. Die Turngemeinde hatte nicht nur im Sport- 
programm viele Änderungen. Die Bewegungen in der Vereinsmitgliedschaft 
waren ebenso umfangreich und größtenteils mit den Änderungen im Sportpro- 
gramm verbunden. 495 Anmeldungen in und 219 Abmeldungen aus dem Ver- 

ein, 714 Mitgliedsfälle insgesamt wurden bearbeitet. Jede An- und Abmeldung 
ist mit größerem Aufwand verbunden. Schon in der Generalversammlung 1983 
haben wir das 1500. und 1600. Vereinsmitglied vorgestellt. Die Mitgliederent- 
wicklung ging auch in den folgenden Monaten aufwärts. Die Zahl der Vereins- 

mitglieder erhöhte sich von 1.427 am 1. 1. 1983 auf 1.703 zum Jahresende. Das 
sind innerhalb eines Jahres 276 Mitglieder mehr oder eine Steigerung um 
19,3 %. Einen solchen „„Sprung'' nach oben hat es im Verein in der Vergangen- 
heit noch nicht gegeben. Eine vergleichbare Entwicklung in der Mitgliederzahl 

werden wir in Zukunft sicher nicht mehr erleben. Mit 57,9 % hat sich der Anteil 
der weiblichen Mitglieder an der Gesamtmitgliederzahl weiter erhöht. 

Schon in früheren Jahren habe ich darauf hingewiesen, daß der Anteil der 
aktiven Mitglieder, der Mitglieder, die Übungsstunden besuchen, zum Teil an 
Wettkämpfen teilnehmen und damit die Leistungen des Vereins in Anspruch 
nehmen, etwa 95 % beträgt. Daran hat sich nichts geändert. Eine größere Zahl 
von Inaktiven und damit fördernden Mitgliedern wäre sehr wünschenswert. 
Die Dauer der Mitgliedschaft in der TG ist heute in den meisten Fällen begrenzt 
auf die Zeit, in der das Mitglied die Übungsstunden besucht oder an Wettkämp- 
ten teilnimmt. Demgegenüber ist die ununterbrochene Mitgliedschaft vom Kin- 
des- bis ins hohe Alter hinein die Ausnahme geworden. 

Wir erleben es oft, daß Neubürger aus Konz oder Umgebung sportliche Betäti- 
gungsmöglichkeiten suchen und erst auf Umwegen zu uns finden. Das wollen 
wir abkürzen und vereinfachen. Künftig werden wir allen Neubürgern unserer 
Stadt sofort ein Informationsblatt über die TG zusenden. 
Wenn ich auf Übungsbetrieb und Mitgliederentwicklung näher eingegangen 
bin, so können die folgenden Arbeitsgebiete und Themen des Vereins kürzer 
gefaßt werden, weil über sie während des Jahres im Mitgliederheft und in der 
Presse berichtet wurde. 

Erfolge und Veranstaltungen. Ebenso erfreulich wie die Mitgliederentwick- 
lung 1983 war, So stolz sind wir auch auf die Erfolge im Leistungssport. Die 
Mannschaften, Sportlerinnen und Sportler haben bei Meisterschaften, in Run- 
denwettkämpfen und bei anderen Veranstaltungen Siege oder Titel errungen 
oder vordere Plätze belegt. Die TG war bis zu Deutschen Meisterschaften hin 
vertreten. Ich nenne hier weder Namen noch Erfolge, weil eine Aufzählung zu 
umfangreich würde und trotzdem unvollständig sein könnte. Sie alle, iebe 
Sportlerinnen und Sportler, haben die TG und Konz gut vertreten, Wir gratulie- 
ren Ihnen und danken für Trainingseifer, guten Wettkampfgeist und für sport- 
liche Fairness, 

Aus Breitensport-Übungsgruppen der Damen haben sich im vergangenen Jahr 
einige Gruppen für rhythmische Gymnastik gebildet, die schon bei mehreren 
Veranstaltungen tänzerische Gymnastik dargestellt haben. Die Auftritte in ein- 
heitlichen Gymnastikanzügen fanden großen Beifall. Diese Gruppen sind nun 
vom Tumverband zur Beteiligung bei der Wiedereröffnung des Nürburg-Ringes 
im Mai 1984 und beim Landesturnfest Rheinland-Pfalz in Mainz eingeladen und 
vertreten den Turnverband bei diesen Veranstaltungen. 
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Die größeren und die vielen kleineren Veranstaltungen des Jahres 1983 wur- 
den ohne nennenswerte Probleme, fast immer mustergültig organisiert, durch- 
geführt, Es haben uns oft Gäste bestätigt und versichert, daß sie geme wieder 
nach Konz kommen werden. Größere Sportveranstaltungen waren die Rhein- 
land-Meisterschaften im Feldbogenschießen, das Handballturnier und die 
Schwimmwettkämpfe um den Saar-Mosel-Pokal, Straßenlauf und Volkstauf, 
die Internationale IVV-Wanderung (mit annähernd 2000 Wanderern) und die 
große Weihnachtsfeier. Diese und die vielen weiteren Veranstaltungen haben 
auch für Konz geworben. 

Vorstand — Abtellungen. Nach den Neuwahlen des Vorstandes vor einem 
Jahr mit einem größeren Wechsel innerhalb des Vorstandes wurden in den 
vergangenen Monaten in Versammlungen der Abteilungen auch die Abtei- 

lungsleiter und -vorstände gewählt und vom Vorstand bestätigt. In der kom- 
menden Generalversammlung gibt es eine wichtige Veränderung im Vorstand. 
Unser langjähriger 2. Vorsitzender, Herr Max Scholer, mußte aus gesundheit- 
lichen Gründen sein Amt niederlegen, Es ist für ihn ein Nachfolger zu wählen. 
Max Scholer war seit vielen Jahren Mitglied des Vorstandes und einige Zeit 1. 
Vorsitzender. Der Vorstand schlägt ihn zur Ernennung als Ehrenvorstands- 
mitglied vor. Er hat sich um die Turngemeinde und ihren Aufbau große Ver- 
dienste erworben. Persönlich bedanke ich mich für die gute Zusammenarbeit. 
Mitarbeit bei Veranstaltungen. Eben habe ich auf gut organisierte Sport- 
veranstaltungen der einzelnen Abteilungen hingewiesen. Mitarbeit und Orgam- 
sation bei Gemeinschaftsveranstaltungen lassen demgegenüber oft zu wün- 
schen übrig. Es gibt Abteilungen und Gruppen, die auch bei diesen Veranstal- 
tungen beispielhaft mitarbeiten. Von anderen ist aber kaum Hilfe zu erwarten, 
zugesagte Aufgaben werden nicht erledigt. Deshalb hat unsere Geschäftsfüh- 
rerin Frau Hoffmann, trotz intensiver Bemühungen oft Schwierigkeiten, diese 
Veranstaltungen zu organisieren. Ich erinnere daran, daß die Turngemeinde 
nicht ein „Sammelsurium'' von 50 oder 60 Gruppen und Mannschaften in 11 
Abteilungen ist, sondern ein Verein, in dem jedes Mitglied auf das andere ange- 
wiesen ist. Vorstand und Verein erwarten auch bei Gemeinschaftsveranstal- 
tungen, deren Überschüsse allen zugute kommen, die Mithilfe der Abteilungen 
und Gruppen. Die TG ist so groß, und die Aufgaben können so verteilt werden, 
daß niemand stark belastet wird. Andernfalls müßten wir leider Konsequenzen 
ziehen. 

Mithilfe und Zusammenhalt des Vereins spreche ich auch deshalb an, weil wir 
künftig wahrscheinlich stärker als bisher darauf angewiesen sein werden und 
nur dann die vor uns stehenden großen Aufgaben bewältigen und den Verein 
weiterentwickeln können. 

Eine erste Bewährungsprobe ist das Konzer Heimat- und Weinfest vom 13. bis 
17. Juli 1984, Neben dem Betrieb des Weinstandes beteiligen wir uns mit einem 
Festwagen und Fußgruppen am Festzug aus Anlaß des Jubiläums ‚25 Jahre 
Stadtrechte Konz‘‘, ich bitte um Ihre Unterstützung. 
Finanzen. Der Geschäftsbericht weist für 1983 einen Verlust aus. Obwohl er 
verhältnismäßig gering war, bitte ich die Mitglieder und Mitarbeiter, mit dazu 
beizutragen, die finanzielle Situation zu verbessern. Jeder sollte seinen Beitrag 
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zur Sparsamkeit leisten. Sehr schwach besuchte Übungsgruppen, die trotz 
Werbung keinen nennenswerten Zugang haben, müssen aufgelöst werden und 
sich anderen Übungsgruppen anschließen. Ausnahmen können für Leistungs- 

sportgruppen gelten. Die Übungsgruppe hat regelmäßig auch nur einen 
Ubungsleiter oder eine Übungsleiterin. Bitte bemühen Sie sich um pünktlichere 
und vollständigere Zahlung des Beitrages. Wir hatten Ende 1983 5.200 DM (!) 
Beitragsrückstände. 

Dies waren nur zwei Beispiele für viele Möglichkeiten zur Verbesserung der 
Finanzen. Wir werden das Ergebnis des Jahres 1983 abwarten und dann über 
die Frage entscheiden, ob die heutigen Beiträge, die seit 1980 gelten erhöht 
werden müssen. 

1885 — 1985, Im nächsten Jahr wird die Turngemeinde 100 Jahre alt. Wir 
haben uns mit Feiern in der Vergangenheit immer zurückgehalten. Der Ge- 
burtstag des 100-jährigen Bestehens verdient aber einen großen Rahmen. In 
den Vorstandssitzungen haben wir bereits über Grundzüge des Programms 
für das Jubiläum gesprochen. Die Hauptfeierlichkeiten sind für Mai oder Juni 
1985 geplant. Außerdem werden sich alle Abteilungen und damit alle Sport- 
arten des Vereins mit einer größeren Veranstaltung im Laufe des Jahres 1985 
darstellen. Diese Veranstaltungen, z. B. Landesmeisterschaften oder Länder- 
kämpfe, sind Teil des Vereinsjubiläums. Ich rufe alle Mitglieder auf, Vorschläge 
für die Gestaltung der Jubiläumsfeiern zu machen und in der Organisation zu 
heifen. 

Sport- und Veranstaltungsprogramm. In diesem Jahr 1984 werden die ein- 
zelnen Abteilungen wieder ihr normales Programm mit Spieten der Mannschaf- 
ten und Wettkämpfen durchführen und bedeutende Veranstaltungen ausrich- 
ten oder auch an ihnen teilnehmen. Die Mitwirkung am Heimatfest und am Fest- 
zug wurde schon genannt. Beim Landesturnfest Rheinland-Pfalz in Mainz ver- 
treten uns mehrere Abteilungen und Mannschaften. Andere wichtige Veran- 
staltungen sind zwei Handballturniere, Straßenlauf und Volkslauf, Saar-Mosel- 
Pokal der Schwimmer und andere Schwimmsportfeste, die Rheinland-Pfalz- 
Meisterschaften im Feldbogenschießen, die 4, IVV-Wanderung und zum Jah- 
resende die große Weihnachtsfeier in der Saar-Mosel-Haile. 
Wenn wir insgesamt wieder einen guten bis sehr guten Bericht für 1983 vorle- 
gen können, so sei zugegeben, daß es auch Probleme und Organisationspan- 
nen gab. Berücksichtigen Sie dabei aber, daß dieses große ‚‚Dienstleistungs- 
unternehmen‘‘ Turngemeinde ausschließlich mit ehrenamtlichen unbezahlten 
Kräften arbeitet. 

Diesen ehrenamtlichen Kräften danke ich für ihre Mitarbeit und für die gute Zu- 
sammenarbeit. Damit meine ich Übungsleiter, Trainer, Abteilungsleiter und 
-vorstände, die vielen Betreuer von Mannschaften und Sportiern und die Hel- 
ter in den vielen organisatorischen Aufgaben und die Kolleginnen und Kollegen 
des Vorstandes. Dank auch den Behörden, Firmen, Banken und anderen För- 
derern unserer Arbeit! 

Setzen wir unsere gemeinsame Arbeit fort! 
Walfried Heinz 
1. Vorsitzender 
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Auszug aus Geschäftsbericht 1983 

1983 
DM 

Zum Vergleich 

1982 1981 
DM DM 

Gesamteinnahmen 

Gesamtausgaben 

155.539,02 

164.310,07 

150.614,00 

146.137,56 

144.109,75 

144.492,18 

Darin enthalten die 
Abwicklung von Zahlungs- 
verkehr aus 1982 im 
Rechnungsergebnis 
1983 - 
Einnahmereste aus dem 
Jahr 1983 
(Beitragsrückstände, 
Zuschüsse, Sonstiges) + 

Offene Rechnungen 
für 1983 - 

Bereinigter Verlust 1983 — 

8.771,05 

2.453.06 

9.740,00 

1.565,00 

3.049,11 

+ 4.476,44 - 382,43 

Mitgliederentwicklung 
1.427 

495 

219 

Stand 1. 1. 1983 

Zugänge 1983 + 

Abmeldungen 1983 — 

Stand 1. 1. 1984 1.703 

davon 
männliche Mitglieder: 717 
weibliche Mitglieder; 986 

Mitgliederzuwachs 
1983 276 19,3 % 



Der Vorstand 
teilt mıt 

Die umfangreichen und vielseitigen sportlichen Möglichkeiten in unserem 
Verein sind ein wesentlicher Vorzug. Zugegeben: unser Vereinsbeitrag ist im 
Vergleich zu anderen Konzer sporttreibenden Vereinen höher, liegt aber noch 
unter den heutigen Beitragssätzen anderer Sport-Großvereine. Für diesen Bei- 
tragssatz steht jedoch unseren Mitgliedern das gesamte sportliche Angebot 
des Vereines offen. Sie müssen dafür keine Mitgliedschaft in einem anderen 
Verein beantragen und auch keinen Sonderbeitrag bezahlen. Wer dies wollte, 
könnte an jedem Wochentag an einer Übungsstunde in irgendeiner Sportart 
teilnehmen. Schon immer haben wir festgestellt, daß sich vor allen Dingen Ju- 
gend und Kinder die vielseitigen Möglichkeiten des Vereins in mehreren Sport- 
arten zunutze machen. Wir beobachten seit einiger Zeit aber auch, daß Mitglie- 
der der Breitensportgruppen der Damen mehrere wöchentliche Übungsstun- 
den und z.B. die Übungsstunden in Body building besuchen. Beim Besuch von 
Sportkursen anderer Einrichtungen an einigen Abenden in der Woche wäre die 
finanzielle Belastung um ein Mehrfaches höher. 

Unter dem Strich bei diesen vielen Möglichkeiten also ein günstiger Beitrags- 
satz. 

Wir bieten allen sportlich Interessierten an, die ersten drei bis vier Übungsstun- 
den ohne Vereinsbeitritt zu besuchen. Erst dann verlangen wir bei weiterem 
Besuch der Übungsstunden die Vereinsmitgliedschaft. 
Seit einigen Jahren wird in verschiedenen Gruppen wahlweise auch die Teil- 
nahmemöglichkeit in der Form der Belegung eines Sportkurses angeboten. 
Bisher haben nur wenige von dieser Möglichkeit Gebrauch gemacht. Offen- 
sichtlich wird die Mitgliedschaft in einem Verein, wie vielfach behauptet wird, 
doch nicht als Bindung und Zwang empfunden. 

Die Teilnahme am Lauftreff und die Ablegung von sportlichen Prüfungen für 
das Deutsche Sportabzeichen ist bei uns ohne Bindung an die Vereinsmitglied- 
schaft möglich. 



Dem Sport- und Übungsbetrieb standen schon immer die notwendigen Geräte 
zur Verfügung. Neben den laufenden kleineren Beschaffungen von Geräten 
und Sportbekleidung haben wir kürzlich nach den Bedarfsanmeldungen eine 
große Bestellung für mehrere Abteilungen vorgenommen. Für einen lange ge- 
äußerten Wunsch aus den Reihen der Breitensportgruppen der Damen, Matten 
zu beschaffen, ist einvernehmlich mit den Sprecherinnen dieser Gruppen auch 
eine Lösung gefunden worden. Wir werden diesen Vorschlag in Kürze den 
Gruppen bekanntgeben. 

Nochmals die oft geäußerte Bitte: gehen Sie mit den Geräten pfleglich um und 
verschließen Sie die Geräte — soweit notwendig — nach den Übungsstunden. 
Dann haben Sie viel länger Freude daran, und wir sparen Geld. 
Auch an die Sauberkeit und die Einhaltung der Ordnungsregeln in den Sport- 
stätten sei erinnert. Übungsleiter und andere Mitarbeiter in den Abteilungen 
sind gebeten, auf die Einhaltung dieser an sich selbstverständlichen Regel zu 
achten. 

Vor einigen Wochen haben wir beim Sportbund Rheinland die Durchführung 
eines Übungsleiter-Lehrganges für Breitensport in Trier beantragt. Grund für 
diesen Antrag ist insbesondere, daß mehrere Vereinsmitglieder einen solchen 
Lehrgang besuchen möchten, ihnen die Teilnahme aber nur an einem Lehr- 
gangsort Trier mit kurzer Fahrstrecke möglich ist. Wir befürchten allerdings, 
daß dieser Antrag für 1984 keinen Erfolg mehr haben wird, bitten den Sport- 
bund aber, dann für 1985 wie In früheren Jahren einen Ausbildungslehrgang in 
Trier anzusetzen. 

Beteiligung an den Städtepartnerschaften der Stadt Konz. Unsere intensiven 
Bemühungen zu Kontakten und sportlichen Begegnungen innerhalb der Städ- 
tepartnerschaften von Konz waren in der Vergangenheit wenig erfolgreich. In 
unseren Partnerstädten gibt es kaum vergleichbare Sportarten. Eine Aus- 
nahme bildete der Besuch unserer Handball-Jugendmannschaft anläßlich der 
Einweihung der Sporthalle in der Partnerstadt Brienon. Ganz besondere Be- 
achtung dürfte deshalb ein Vorhaben unserer Lauftreff-Gruppe finden. Die 
Damen und Herren unseres Lauftreffs legen den Weg zu unserer Partnerstadt 
Koksijde mit einer Laufstafette zurück. Ich darf Sie auf die Einzelheiten an 
anderer Stelle dieses Heftes hinweisen. Bleibt zu hoffen, daß bald ein Gegen- 
besuch in Konz folgt. 

Nachbarschaftshilfe. Die Kolleginnen und Kollegen aus der Leichtathlietik- 
Abteilung und aus dem Lauftreff haben inzwischen große Erfahrungen in der 
Organisation von Volks- und Straßenläufen. Sie haben sich deshalb selbstver- 
ständlich nach einer Anfrage aus Trier zur Mitarbeit beim 1. Trierer Stadtlauf am 
24. 6. 1984 bereit erklärt. 

Dem Dank der Handballer an den verdienten bisherigen Trainer der 1. Mann- 
schaft, Herrn Rainer John, schließe ich mich voll an. Herr John bleibt natürlich 
Mitglied unseres engeren Vorstandes und auf diese Weise der TG eng verbun- 
den, auch in seiner Tätigkeit für den Verband. 

Walfried Heinz 
1. Vorsitzender 



Betriebsausflüge, Schul-, Vereins- und Urlaubsfahrten führt für Sie aus: 

"Ruwerta@, 
REISEN 

FRANZ BECKER 
5501 MERTESDORF TEL. (06 51) 51 25 

Wir sind für Sie da, 
wenn Sie uns brauchen. 

Geschäftsstellenleiter 

Walter Kiefer 
Schillerstraße 3 (Am Markt) 

5503 KONZ - Telefon 4545 

Die Versicherung in Ihrer Nähe. 
aa PROVINZIAL 



Nachruf 

Mit Trauer erfüllt uns die Nachricht, daß unser Ehrenmitglied 

Herr Matthias Musti 
am 16. 3. 1984 im Alter von 72 Jahren verstorben ist. 

Herr Musti gehörte seit dem 1., Oktober 1921 unserem Verein an 
und war in seiner Jugend ein begeisterter Turner. 

Für seine langjährige Vereinstreue wurden ihm 1971 die goldene 
Ehrennadel und 1977 die Ehrenmitgliedschaft verliehen. 1981 
erhielt er den Ehrenbrief. 

Wir trauern um einen guten Sportkameraden, dem wir ein ehrendes 
Andenken bewahren werden. 

Turngemeinde Konz-Karthaus 
1885 e. V. 

Nachruf 

Wir trauern um unser Ehrenmitglied 

Herrn Jakob Hardt 
der am 20. 3. 1984 im Alter von 76 Jahren von uns gegangen ist. 

Der Verstorbene gehörte seit 1925 unserem Verein an und war in 
früheren Jahren als Vorstandsmitglied tätig. 

In Würdigung seiner Verdienste um den Verein wurden ihm die 
Ehrenmitgliedschaft und 1975 die goldene Ehrennadel für seine 
langjährige Vereinstreue verliehen. 

Wir trauern um einen zuvorkommenden Sportkameraden und 
werden sein Gedenken stets in Ehren halten. 

Turngemeinde Konz-Karthaus 
1885 e. V. 



Die Versicherung in Ihrer Nähe. 

JIROVINZIAN 
/ 

Wir sollten in . 
Gespräch kommen, wenn 
es um Ihre persönliche 

| Absicherung geht. 
’ Kommen Sie ins’ 

PROVINZIAL-Fachgeschäft - 
für Versicherungen., s 

l Dieteger Jungandreas 
Geschaftsstellenleiter der PROVINZIAL Versicherungsanstalten der Rheimprovinz 

Bachstr. 4 - 5513 Tawer : Tel. Büro 06501/17123 - priv.: 0651/33175 
I Krerssparkasse Tner-Saarburg 79000337 



Vom Bogenschießen 
Die vorgezogene Bezirksmeisterschaft 1984, Disziplin Halle, brachte trotz 
kurzer Vorbereitung recht gute Ergebnisse. Wie schon in den vergangenen 
Jahren stellte die Bogensportabteilung der TG die meisten und erfolgreichsten 
Schützen. 

Ergebnisse BM: 
Schüler: 3. Gregor Podnar 438 R, 4. Peter Jonas 356 R. — Jugend: 1. Jürgen 
Carl 550 R, 2. Amo Kopp 530 R, 3. Herbert Knod 506 R, 4. Manfred Kößling 
496 R, 5. Wolfgang Hein 463 R. — Schützen: 1. Michael Smyk 548 R, 2. Heri 
Jonas 531 R, 3. Erwin Schmidt 526 R, 4. Werner Grahneis 498 R. 

Siege und vordere Plazierungen erreichten die TG'ler bei int. Hallenturnieren in 
Mayen, Bingen und Esch/Lux. In Mayen belegte Jürgen Carl Platz 2 mit 525 R. 
Arno Kopp wurde mit 517 R Dritter, Herbert Knod mit 507 R Fünfter, Einen Sieg 
gab es dann für Jürgen Carl in Bingen, 553 R (pers. Bestl.). Amno Kopp belegte 
Rang 4. Heri Jonas, Schützenklasse, kam bei diesem stark besetzten Turnier 
trotz guten 548 Ringen nur auf Platz 11. Auch in Esch/Lux. hieß der Sieger in 
der Jugendklasse Jürgen Carl. Hier genügten ihm 533 R. Zweiter wurde Arno 
Kopp 515 R, Dritter Manfred Kößling 503 R, Vierter Herbert Knod 501 R. Mit 
542 Rwurde Heri Jonas 11. der Schützenklasse. 

Einen weiteren schönen Erfolg errangen die Nachwuchsschützen Jürgen Carl, 
Arno Kopp und Manfred Kößling in Krefeld. Jürgen Carl wurde mit guten 1082 
Ringen (60 Schuß 25 Meter und 60 Schuß 18 Meter) Rheinlandmeister. Der 
Vizemeistertitel ging überraschend an Arno Kopp. Auch den Mannschaftsmei- 
stertitel sicherten sich die Schützen der TG. 

Mit einer ersatzgeschwächten Mannschaft (Jürgen Carl fehlte aus Gesund- 
heitsgründen) erreichte die Jugendmannschaft bei der Deutschen Meister- 
schaft in Dortmund den 5. Platz. Es schossen für die TG: Arno Kopp, Manfred 
Kößling und Herbert Knod. 

H. Jonas 

„Am Kirschberg”, Konz 
4-Feld-Tennishalle 

/. Grgnulatbodel; 
N piel wie au —Ää( G Außenplätzen 

—— 
ERICH FAHL - 5503 Konz 
Am Kirschberg : Telefon (06501) 6209 



Neue Abteilungsleiterin Breitensport Damen 
Die Abteilung Breitensport Damen zählt inzwischen 500 Mitglieder, die in 15 
verschiedenen Gymnastik- und Aerobic-Gruppen mehr oder weniger regelma- 
Big Sport treiben. Jede dieser Gruppen bestimmte kürzlich eine Sprecherin. 
Die Übungsleiterinnen und Sprecherinnen der Gruppen trafen sich am 23. Feb- 
ruar d. J. im ehemaligen Kloster Karthaus zur Wahl der Abteilungsleiterin und 
ihrer Stellvertreterin. Leider war diese Besprechung nur von einem Teil der 
Gruppen besucht. 

Gewählt wurde 

als Abteilungsleiterin bzw. -sprecherin: 
Frau Gisela Frank, Im Sonnenschein 16 a, 
5503 Konz-Niedermennig (Telefon 15673) 

als Stellvertreterin: 
Fräulein Ursula Minas, Sudetenstraße 3, 

5503 Konz (Telefon 25 13) 

„Die Trimmis‘“-Gymnastik für Sie und Ihn 
Wir sind eine Gruppe, die eine Alternative zur Aerobic darstellt. 

Unser Programm ist vielseitig und abwechslungsreich. Es reicht vom kleinen 
Ballspiel zum Aufwärmen über ein konsequentes Laufprogramm zur Steige- 
rung der Kondition. Die dazwischen eingebaute Gymnastik kommt aus dem 
Bereich des Streching und der Aerobic. 

Viele Übungen sind schwerpunktmäßig auf Partner aufgebaut, und so wäre es 
zu begrüßen, wenn viele neue Paare zu uns kämen, Ein Paar zu sein, ist jedoch 
keine Bedingung, auch Singels sind herzlich willkommen. 
Wir sind allerdings eine Gruppe in einer bestimmten Altersschicht, und darauf 
ist auch das Programm abgestimmt. So wäre es vielleicht empfehlenswert, 
wenn das Alter die 40 nicht überschreitet. 
Einige Mitglieder unserer Gruppe hatten an Weiberfastnacht Gelegenheit, 
unser gymnastisches Können in eine kleine Show zu kleiden. Wir hoffen, 
daß unser „erster öffentlicher Auftritt” beim Tumer- und Sportlerball der TG gut 
angekommen ist. 

Ursula Minas 



Neu: Wassergymnastik 
TG — immer am Ball 

Das sportliche Angebot konnte mit der Neugestaltung unseres Hallenbades 
auch für unsere Turngemeinde erweıtert werden. Im normalen Badebetrieb, 
also für jedermann, bieten wir eine interessante und abwechslungsreiche 
Sportstunde an' jeden Montag, Beginn 14.00 Uhr mit Trockengymnastik, da- 
nach duschen, und gleich geht es weiter mit Wassergymnastik; das Ganze 
natürlich mit Musik. Wer seine Schwimmkenntnisse intensivieren möchte, oder 
seine Ausdauer beim Schwimmen gemessen haben will, all das ist möglich. 
Auch kann die Zeit für das ‚„‚Deutsche-Sportabzeichen‘‘ in dieser ‚, Trimming- 
Stunde‘' abgenommen werden. Unser neues Hallenbad bietet also mit seiner 
Komfort-Ausstattung nicht nur schöne Badegelegenheit, sondern eine Vielfalt 
von Bade- und Sportmöglichkeiten 

Ahnlich wie bei dieser Montagsstunde bieten wir auch 1x jeden ersten Dienstag 
ım Monat um 21.00 Uhr ein „Schwimm-Trimming‘' an. Der Eintrittspreis für 
diese Stunden beträgt jeweils gegen Vorlage des TG-Ausweises 1.50 DM. 

Landesturnfest in Mainz! 
Das Ereignis für unsere Turngemeinde im Jahre 1984 wird die Teilnahme am 
Landesturnfest in Mainz seın 

Mit 50 Frauen aus verschiedenen Gruppen der Abteilung Gymnastik sind wir 
bei dieser großartigen Show dabei. Die Damen, die sich dazu gemeldet haben, 
müssen natürlich einige Anstrengungen auf sıch nehmen. Das Ganze wird be- 
lohnt, indem wir einheitlich eingekleidet werden, sowie das Landesturnfest er- 
leben dürfen, Die Generalprobe ist die Wiedereröffnung des Nürburgringes mit 
einem Superprogramm: Hugo Strasser mit seiner Band, dann ein großes Folk- 
lorefest mit ca. 120.000 Zuschauern, große Rennen von Opel, Ford und Merce- 
des (von Oldtimern bis zu den neuesten Modellen) mit allen Formel- 1-Fahrem. 
Elton John wird mit einem riesigen Popkonzert aufwarten, eine Lasershow am 
Himmel und ein Prachtfeuerwerk werden die Veranstaltung abrunden. 

Die sportlichen Wettkämpfe und Darbietungen von 1.500 Turnerinnen und Tur- 
ner beim Landesturnfest werden selbstverständlich von der ARD live übertra- 
gen. 

IIse H. Fuchs 

® - Heißmangel R. Michels 
Dienstag bis Freitag: 09.00—12.00 Uhr 

15.00—19.00 Uhr 

Samstag: 09.00-12.00 Uhr Weinbergstraße 60 
5503 KONZ 

Montag: Ruhetag Telefon 16389 



Verwirklichen Sie Ihre 
persönlichen Ansprüche auch 
bei der Wahl Ihrer Bank. 

j Ein individueller Lebens- 
| stil war entscheidend für 

| die Wahl Ihres Berufes. 
| Konsequenterweise er- 
| warten Sie auch von 
! Ihrem finanziellen Partner, 

daß er in der Lage ist, auf 
persönliche Wünsche und 

| Ansprüche einzugehen 
Die Deutsche Bank bietet 
dafür die Voraussetzung. 

Deutsche Bank AG 
| Filiale Konz 

Schillerstr. 5 
B —S —_ 4 Tel. 06501/208 1 

(HEIZUNG! 
LUÜFTUNG! 
SANITAR, 
ELEKTRO- 

MANLAGEN) 

Elektroinstalation 
Gas- und Ölfeuerungen - Kundendienst 

Könener Straße 109 
5503 Konz-Könen 

Telefon 065 01 / 20 04 
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Laufstafette zur Partnerstadt Koksijde 
Die Lauf-Treff-Gruppe hat sich eine ganz beachtenswerte Form des partner- 
schaftlichen Besuchs ausgedacht: 
Die Damen und Herren dieser Gruppe legen den Weg zur Partnerstadt im Lau- 
fen zurück. 

An einem Mittwochabend, 25. 7. ist es soweit. Dann startet die Gruppe — zu- 
nächst gemeinsam - vom Konzer Marktplatz zur ersten Etappe, von da ab gem 
es Tag und Nacht durch Luxemburg und Belgien bis nach Koksijde, wo die 
letzte Etappe freitags morgens, 27. 7. endet. Obwohl alle Damen und Herren 
vier Teilstrecken (zweimal 10 km = je eine Stunde und zweimal 20 km = je zwei 
Stunden) dann zurückgelegt haben werden, steht am gleichen Abend schon 
der nächste Lauf, die Teilnahme am Strandlauf in Koksijde, auf dem Programm. 

Ab dem 01. 04. 1984 (kein Aprilscherz) beginnt ein neuer 
Anfänger-Lauf-Treff 

Allen, die sich bisher noch nicht so recht getraut haben, bei unserem Lauf-Treff 
mitzumachen, wird nun die Gelegenheit gegeben, dienstags und donnerstags 
um 17.30 Uhr ganz unter ungeübten und unerfahrenen Läufern, bzw. solchen, 
die es werden wollen, die ersten Schritte in Richtung Ausdauersport zu ma- 
chen. Teure Trainingskleidung oder Super-Rennschuhe sind nicht erforderlich. 
Es werden auch keine Kilometer gebolzt. Es ist alles auf den ungeübten und 
unerfahrenen Wohlstandsbürger abgestimmt. 

Es ist wirklich ein „„Laufen ohne zu schnaufen‘‘. 

Erster Anfänger-Lauf-Treff also am Dienstag, dem 03. 04. 1984, 17.30 Uhr, am 
Stadion in Konz. 

Hans Burkholz 

L. Elenz & Co. 
Tiefbau - Straßenbau 

Ausführung neuzeitlicher Straßenbau-, 
Ent- und Bewässerungsarbeiten 
mit modernstem Maschinenpark 

Büro: 5503 Konz - Konzerbrück 29 - Postfach 1260 
Bauhof: 5503 Konz - Domänenstraße 1 
Telefon (06501) Sa.-Nr. 12004 



—r JOH. WACHT 
; GMBH & CO. 
} Erd-, Tief- und Wasserbau 

Sand- und Kieswerke 
Steinbruchbetrieb - Schiffahrt 
Umschlagsbetriebe 

5503 KONZ-KONEN 
Saarburger Straße 37-39 
Ruf (08501) 3057 : Telex 472651 wacht d 

Coifeur 

HANS RIPPING 
Konz-Könen - Saarburger Straße 7 - Tel. 2829 

Filiale Konz - Granastraße 39 - Tel. 2898 

Bekannt durch den 
perfekten Haarschnitt! 

K/OÖhier Z 
Ing. Manfred Spanier 

Elektroanlagen - Reparaturen 

KONZ, Granastr, 82 TRIER, Saarstr. 4 
Tel. 06501 -2845 Tel. 0651-73605 



Terminliste der Lauf-Treff-Gruppe für 1984 
Nachstehend werden Volkslaufveranstaltungen bekanntgegeben, an denen 
Sich unsere Läufer beteiligen werden. 

Nachdem wir bereits in Neunkirchen und Trier mit unserer Lauf-Treff-Gruppe 
zahlenmäßig und sportlich recht stark vertreten waren, wollen wir dies auch bei 
den weiteren Veranstaltungen beibehalten, zumal schon freundschaftliche Be- 
ziehungen mit anderen Volksläufern und Vereinen entstanden sind. 

01.04, Volkslauf in Eppelborn 10 km 
14.04. Volkslauf um den Laacher See, Halbmarathon 
01.05. Volkslauf in Beulich 10 km 
01.05. Volkslauf in Idar-Oberstein 10 km 
20.05. Volkslauf in Weiskırchen, (der Sieger unseres Wanderpokals gehört 

dem TC Weiskirchen an.) 
27.05. Volkslauf in Bliesen 10 km 
17.06. Point Lauf in Homburg 10 km 
26.08. Halbmarathon und 10 km in Mastershausen 
07.10. Volkslauf um den Losheimer Stausee 
21.10. Nürburgring-Lauf 22 km 
28.10. 25 km Lauf in Saarbrücken 
09.12. Nikolaus-Lauf in Neunkirchen, 

Für alle, die nicht beim Lauf-Treff mitlaufen, aber gerne zu den Volksläufen 
fahren würden, besteht bei rechtzeitiger Meldung bei Hans Burkholz oder 
Helmut Marzi eventuell eine Mitfahrmöglichkeit. 

Hier nochmals die Plazierungen unserer Läufer beim 1. Volkslauf in Trier. 
Karin Kramkowski 1. Platz in der Klasse W 45, Gerda Brandstätter 1. Platz in 
der Klasse W 50, Birgit Aatz 3. Platz in der Klasse W 40, Günter Eiden Platz 2 
und Helmut Marzi Platz 3 in der Klasse M 30. 

Hotel-Restaurant 

ALOIS SCHONS 4 
Modeme Gästezimmer mit Dusche, Bad, WC, Bundeskegelbahn, 
Billard, Sauna, Brennerei, Bekannt für gutbürgerliche Küche. 
Gesellschaftsräume für 50 bis 75 Personen, sehr gut geeignet 
für Familienfeiern u. Konferenzen, Gesellschaftsreisen u. Tagungen. 

5503 Konz-Karthaus 
Merzlicher Straße 8 - Telefon (0 65 01) 2041 



Fahrschule 
HÜBNER 
5503 KONZ 

Wiltinger Str. 1 
Telefon 15342 

HANDBALL-ABTEILUNG 

Die TG Konz-Karthaus stellt auch in der abgeschlossenen Hallensaison 
1983/84 wieder mit zwei Mannschaften Bezirksmeister Die weibl. B-Jugend 
unter dem Trainer Peters wurde in der Leistungsklasse Tabellenerster und 
spielt nun um die Rheinlandmeisterschaft. Diese junge Mannschaft spielt in der 
neuen Saison in der A-Jugendkliasse. Hier das Bild der Mannschaft 



Ebenfalls die weibl. A-Jugendmannschaft unter der Trainerin Monika Esch 
wurde in der Leistungsklasse Bezirksmeister des Bezirkes Mosel. Auch diese 
Mannschaft spielt nun gegen die Vertreter des Bezirks Rhein und Nahe um die 
Rheinlandmeisterschaft. In der neuen Saıson wird uns durch diese Spielerin- 
nen zum erstenmal ın Konz ein Damenmannschaft Handballspiel gezeigt. Sie 
wırd eine der jungsten Damenmannschaften des Bezirks sein. Diese Damen 
werden ın der kommenden Spielzeit von Günther Baumann trainıert werden 
da Monika Esch als Spielerin zu der Mannschaft kommt. Hier unser Bild 

Wir dürfen beiden Mannschaften für die kommenden Aufgaben viel Erfolg wün- 
schen. 

Unsere Mint-Handballer hatten vor einigen Tagen ihr erstes Freundschaftsspiel 
gegen Igel — Liersberg. Igel hatte schan in der vergangenen Saison an der 
Punkterunde teilgenommen. Wer glaubte, daß die Konzer Kinder in diesem 
Spiel untergehen würden, sah sich schon bald getäuscht. Trainer Josef Kolf 
und Gattin hatten die Kinder gut eingestellt und man verlor das Spiel in der letz- 
ten Sekunde mit nur 7:6. Man konnte in der Igeler Halle eine große Anzahl von 
begeistertem Publikum sehen, denn die 6 — 10-jährigen Spieler und Spielerin- 
nen zeigten ein gutes Handballspiel, 

Manfred Chandony 



Ein Trainer geht leider! 
Vor vier Jahren suchte die Handballabteilung einen qualifizierten Trainer fur die 
1. Seniorenmannschaft. Durch einen Zufall erfuhr ein Mann, namens Rainer 
John davon, und wır konnten ihn verpflichten. Er hatte eine Aufgabe ubernom- 
men, aus jungen Spielern eine Mannschaft zu formıeren und in der nächsten 
Zeit den Aufstieg in die Landesliga zu erreichen. Im dritten Jahr seiner Tatigken 
war dieses Ziel geschafft; denn man war in Konz der Meinung, daß wir eine 
Landesligamannschaft haben müßten. Trainer John schaffte nicht nur den Auf- 
stieg, sondern holte den Titel Bezirks-Meister und dann zum erstenmal die 
Rheinlandpfalzmeisterschaft der Bezirksklasse nach Konz. Nun war das 
nächste Ziel, die Landesliga im ersten Jahr erst einmal zu sichern, was auch 
sehr gut gelang. Durch einige Ausfälle und Verletzungen einzelner Spieler hätte 
Rainer John einen guten Mittelplatz erreichen können. Aber der Ball ist rund, 
und mit solchen Rückschlägen muß man rechnen. In Rainer John hatten wir 
nicht nur einen guten Trainer, sondern einen vorbildlichen Mitarbeiter, der sei- 
nen fachlichen Rat und seine Verbindungen und seine Freizeit in den Dienst 
des TG Konz und an die Handballabteilung steckte. Wenn er uns auch nun als 
Trainer verläßt, so hat er seine Hilfe und seine Arbeit im Dienste des Vereins 
weiterhin zugesagt 

Hiermit möchten wir uns auch in der Öffentlichkeit bei ihm für seine Arbeit in den 
vier vergangenen Jahren bedanken und ihm für die Zukunft alles Gute wün- 

OT 
Fachgeschäft für Wolle und Handarbeiten 

Inh. Monika Schuster 
Karthäuser Straße 63 
5503 Konz-Karthaus - Tel. 06501/5890 
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Turngemeinde 
Konz-Karthaus 1885 e.V. 

Telefon 
(0 65 01) 

privat 
Vorstand: 5503 Konz dienstl. 
Heinz, Walfried 1. Vorsitzender Postfach 1151 d.3081 
Schoter, Max 2. Vorsitzender Dammstr, 3 p.38 20 
Zewen, Marlene Kassenwartin Langenbergring 1 p. 6992 
Fuchs, Iise Schriftwartin Bahnhofstr. 58 5218 
Fahl, Erich Beisitzer Am Kirschberg 3 2078 
John, Rainer Beisitzer Habichtstr, 3 42 15 
Seurer, Rudolf Beisitzer Trierer Straße 36 50 60 
Weishaupt, Karl-Josef Beisitzer Sebastianusstr. 13 2565 
Baumann, Günter Jugendwart Valdenairering 120 P 77 26 

d.0651/4 60 10 
Schulter, Willi Gerätewart Alte Römerstr. 22 p. 13712 

d.0651/717373 
Frick, Marlies 2. Schriftwartin Rud.-Virchow-Str. 5 P-15286 

d. 7575 
Lang, Michael 2. Kassenwart Caspar-Otlevian-Str. 4 

Trier 0651/31721 
Abteilungsleiter: 
Jonas, Heribert Bogensport Paralleiweg 32 3501 
Frank, Gisela Breitensport Damen Im Sonnenschein 16a 15673 
Burkholz, Hans Breitensport Herren Schwalbenweg 2 p-3444 

d.0651/25455 
Chandony, Manfred Handball Röntgenstr. 5 6116 
Gerhartz, Elmar Karate Bachwies 10 

Trier-Filsch 0651/ 10778 
Weishaupt, K.-J. Leichtathietik 

u. Sportabzeichen Sebastianusstr. 13 2565 
Bartholome, Willi Schwimmen Möwenweg 3 3044 
Schommer, F.-J. Tischtennis Granastr. 96 3470 
Achtermann, Inge Tumen Am Zehnthof 4 2852 
Burczyk, Martin Volleyball Waldstr. 18 

5501 Pellingen 08588 /78.07 
Seurer, Rudolf Wandern Trierer Str. 36 5060 

Geschäftsstelle und Redaktionsanschrift: 
Hoffmann, Henny Geschäftsführerin Konrad-Adenauer-Str. 1 14488 
Geschäftszeiten: montags - freitags von 9 - 11 Uhr und von 18 - 19 Uhr 
Druck und Anzeigenannahme: 
Druckerei Hans Kaspers, Granastraße 17-19, 5503 Konz 5570 

Herausgeber und Verlag: 
Turngemeinde Konz-Karthaus 1885 e.V., Postfach 1151, 5503 Konz 

Konten: 
Kreissparkasse Trier-Saarburg 90-004474 — Postscheck Ludwigshafen 77247-670 
Stadtsparkasse Trier 995258 

Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten. 



Übungsplan Stand: 1. April 1984 

Montag 

Saar-Mosel-Halle 
16.30-18.00 Uhr Turnen Mädchen von 8- 13 Jahre (Marion Dönig, Karin Schmitt) 
17.15-18.00 Uhr Leichtathlietik Kinder von 5-7 Jahre (Magdalena u. H. Hochreiter)” 
18.00-20.00 Uhr Leistungsturnen Mädchen ab 10 Jahre (Willi Eiden, Evi Eiden) 
18.00-20.00 Uhr Volleyball Schüler und Jugend (Udo Hildebrand) 
20.00-21.30 Uhr Aerobic-Gymnastik für Damen (Ilse Fuchs) 
20.00-21.30 Uhr Aerobic-Gymnastik für Damen (Marlies Frick) 

Stadion 
17,00-19.00 Uhr Leichtathietik ab 13 Jahre (K. J. Weishaupt)* 

Schwerathletik-Raum 
17.00-19.00 Uhr Leichtathietik ab 13 Jahre (Karl-Josef Weishaupt)” 
19,00-20.00 Uhr Karate-Konditionstraining (Dietmar Spang) 
20.00-21.00 Uhr Karate-Kurs (Dietmar Spang) 
Gymnastikhalte der Saar-Mosel-Halle 
17.15-19.00 Uhr Leichtathlietik Kinder von 10-12 Jahre (Heiga Zimmermann)” 
19.00-20.00 Uhr Klassische Gymnastik (llse Fuchs) 
20.00-22.00 Uhr Karate Senioren u. Leistungsgruppe (Dietmar Spang) 

Karate Antänger, Breitensportgruppe (Dietmar Spang) 
20.00-21.30 Uhr Ausgleichs-Gymnastik für Damen (Monika Schritz) 

Lorenz-Kellner-Halle 
14.00-16.00 Uhr Bogensport (Heri Jonas). 
18.00-19.30 Uhr Tischtennis Schüler u. Jugend (R. Kern) 
19.30-22.00 Uhr Tischtennis Senioren (R. Kern) 

Tischtennis Heimspiele 

Klioster Karthaus 
20.00-22.00 Uhr Volleyball-Freizeitgruppe (Friedheim Sandmeier) 

Hallenbad 
14.00-15.00 Uhr Rhyimische Gymnastik und Wassergymnastik (Ise Fuchs] 17.00-18.00 Uhr Schwimmen für Anfänger (Inge Bartholome) © 
Dienstag 
Saar-Mosei-Halle 
17.15-18.30 Uhr Handball D-Jugend (Wollgang Krämer) 
18.30-20.00 Uhr Handball männi. B-Jugend (Klaus Koch) 
20.00-21.00 Uhr Handball |. Mannschaft 
21.00-22.30 Uhr Handball männ!. A-Jugend (Michael Stark) 

alle der Saar-Mosel-Halle 
14.30-15.45 Uhr Aerobic-Gymnastik für Damen (Ilse Fuchs) 
15.45-17.00 Uhr Rhythmische Gymnastik (ab 50 Jahre) Iise Fuchs 
17.30-19.30 Uhr Karate Jugend - Leistungsgruppe und Anfänger-Kurs (E. Conze) 
18.00-19.30 Uhr Rhythmische Gymnastik für Mädchen von 13-18 Jahre 

(Rita Mangerich) 

Lorenz-Kellner-Halle 
16.00-17.00 Uhr Kleinkinderturnen von 3-6 Jahre (Inge Achtermann) 
17 00-18.00 Uhr Tischtennis Schüler (Ralph Klein und Th. Bruckmann) 
18.00-19.30 Uhr Tischtennis Schüler und (Willi Rihm) 
19.30-22.00 Uhr Tischtennis Senioren (Willi Rihm) 

Am Stadion 
18.30 Uhr Lauftreff (Heimut Marzi) 



Hallenbad 
17.00-18.45 Uhr Wasserball (Josef Freudenreich) 
18.45-20.00 Uhr Schwimmen Wettkampfmannschaft (Willi Bartholome) 
21.00-22. 15 Uhr Schwimmen Breitensport Damen 

(nur 1. Dienstag im Monat — IIse Fuchs) 

Sporthalle Konz-Könen 
15.00-16 15 Uhr Turnen für Jungen ab 7 Jahre (Hans Karl Hoflmann) 
16.15-17.30 Uhr Tumen für Mädchen ab 7 Jahre (Hans Karl Hoffmann) 

Kasino Filzen 
20.00-21.30 Uhr Rhythmische Gymnastik für Damen (Bredin/Rohles) 

Mittwoch 

Saar-Mosel-Halle 
17.15-18.30 Uhr Handball C-Jugend (Josef Gehlen) 
18.30-20.00 Uhr Handball Frauen und weibl. A-Jugend (Günter Baumann u. 

Johannes Peters) 
20.00-21.00 Uhr Handball |. Mannschaft 
21,00-22.30 Uhr Handball . Mannschaft (Walter Deutschen) 
20.00-20.30 Uhr Karate (Aufwärmtraining) 

Gymnastikhalle der Saar-Mosel-Halle 
16.00-18.00 Uhr Leichtathletik 8-9 Jahre (Ralf van Bühren)* 

Stadion 
17.00-19.00 Uhr Leichtathietik ab 13 Jahre (Weishaupt/Collisi) 

17.00-19.00 U Leichtathietik ab 13 Jahı ‚J. We „ U N f re (K. 'eishaupt, E. Collisi) 

Lorenz-Kellner-Halle 
14.30-16.00 Uhr Turnen für Mädchen von 6-8 Jahre (Karin Kramkowski) 
17.30-18.30 Uhr Tischtennis Anfänger (M. Dick) 
18.00-22.00 Uhr Tischtennis Heimspieltag Schuler/Jugend (M. Dick) 

Gymnastikhalle Kloster Karthaus 
17,30- 19.30 Uhr Volleyball Mädchen (Friedheim Sandmeier) 
19.30-22.00 Uhr Rhyihmische Gymnastik für Damen (Esther Sahn) 
20.30-22.00 Uhr Rhythmische Gymnastik für Damen (Rita ) 

Donnerstag 

Saar-Mosel-Halle 
17.15-19.00 Uhr Handbali Frauen und weibl. A-Jugend (Günter Baumann 

u. Johannes Peters) 
19.00-20.30 Uhr Handballt männl. B-Jugend (Klaus Koch) 

khalle der Saar-Mosel-Halle 
19.30-20.30 Uhr Aerobic für Damen (Marlies Frick) 
20.30-21.30 Uhr Aerobic für Damen (Marfies Frick) 

Gymnastikhalle Kloster Karthaus 
19.30-21.00 Uhr Aerobic für Damen und rhythmische Gymnastik (Maria Ripp) 

Lorenz-Kellner-Halle 
15.00-19.00 Uhr (Heri Jonas) 
19.00-22.00 Uhr (Martin Burczyk) 

Am Stadion 
18,30 Uhr Lauftreff (Helmut Marzi) 



Hallenbad 
17,00-18.00 Uhr Schwimmen für Anfänger (Inge Bartholome) 
17.00-18.30 Uhr Schwimmen Wettkampfmannschaft (Willl Bartholome) 

Freitag 

Saar-Mosel-Halle 
17.15-18.00 Uhr Handball D-Jugend (Woligang Krämer) 
18.00-19.00 Uhr Handball C-Jugend (Josef Gehlen) 
19.00-20.00 Uhr Handball I, Mannschaft (Walter Deutschen) 

20.00-21.00 Uhr Handball I, Mannschaft 
20.00-22.00 Uhr Breitensport Herren (Bernd Gerhardt) 

Gymnastikhalle der Saar-Mosel-Halle 
15.00-16.00 Uhr Kleinkinderturnen von 3-6 Jahre (Inge Achtermann) 
15.00-16.00 Uhr Turen für Jungen und Mädchen von 5-8 Jahre (Beate Hentschel) 
16.00-17.00 Uhr Kleinkinderturnen von 3-6 Jahre (Inge Achtermann) 
17.00-19.30 Uhr Ausgleichsgymnastik Schwimmabteilung 

(Achim Bartholome) 
19.30-20.30 Uhr Trimming für Sie und Ihn (Martin Burczyk) 
18.00-20.00 Uhr Karate Jugend/Anfänger und Kampfsportgruppe (Egon Conze) 
20.00-22.00 Uhr Karate Senioren/Anfänger und Leistungsgruppe (Dietmar Spang) 

Lorenz-Keilner-Halle 
15.00-17.00 Uhr Bogensport (Heri Jonas) 
17.00-19,00 Uhr Tischtennis Schüler und Jugend (Markus Dick) 
19.00-22.00 Uhr Tischtennis Senioren (Guido Breict) 
20.30-22.00 Uhr Tischtennis Freizeit (B. Hell) 
20.00-22.00 Uhr Tischtennis Heimspiele I, und IV, HM 
Gymnastikhalle Kloster Karthaus 
18.00-19.30 Uhr Mini-Handball, 8-10 Jahre (Josef Kolf) 

Samstag 

Schwerathletik-Raum/Stadion 
15.00-16.30 Uhr LA-Konditionstraining (K.-J. Weishaupt) 

Lorenz-Kellner-Halie 
14.00-18.00 Uhr Bogensport (Heri Jonas) 
18.00-22.00 Uhr Tischtennis Heimspiele I. und II. HM 

Hallenbad 
18.30-20.00 Uhr Schwimmen (Willi Bartholome) 

Sonntag 

Saar-Mosel-Halle oder Gymnastikhalle 
9.00-11.00 Uhr Sportabzeichen (Magdalena Hochreiter) 

Lorenz-Kellner-Halle 
10.00-13.00 Uhr Tischtennis Heimspiele I, HM und I, DM 

* Ab 1. Mai trainieren die Leichtathieten bei schönem Wetter auch im Stadion. 

nn8mwnrlndendhflbummundondorßoguspaflormddom%ngsgelünde 
Wiltinger Kupp statt. 
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Fall zu Fall in der Presse bekanntgegeben. Bitte achten Sie darauf. 
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Karateabteilung — in Rheinland-Pfalz mit an der Spitze 
Im Jahr 1983 nahmen die Kämpfer der TG-Konz an insgesamt 7 Meisterschaf- 
tenteil. Die Ergebnisse sind hervorragend und können sich im Vergleich zu den 
anderen Vereinen im Konz-Trierer Raum sehen lassen. 

Nachfolgend hierüber eıne Übersicht: 

Rheinland-Pfalz Mannschaftsmeisterschaft in Koblenz am 18. 3. 83 
1. Platz der Mannschaft der TG-Konz im traditionellen Karate 
1. Platz der Mannschaft der TG-Konz im leichtkontakt Karate 
Kämpfer: Dietmar Spang. Heiner Spang. Jörg Leuck-Emden, Harald Dern, 
Horst Becker 

Rheinland-Pfalz Einzelmeisterschaft im traditionellen Karate/Gerolstein am 
19.3.83 
bis 70 kg - 1. Platz J Leuck-Emden 
bıs 75 kg — 3. Platz Klaus Resch 
bis 80 kg — 1. Platz D. Spang 
bis 80 kg — 2. Platz H. Spang 

Rheinland-Pfalz Meisterschaft Kala/Gerolstein am 19 3. 83 
2. Platz D. Spang 

Rheinland-Pfalz Meisterschaft Leichtkontaktkarate/Gerolstein am 20. 3. 83 
bis 70 kg - 2. Platz J. Leuck-Emden 
bis 80 kg — 1. Platz H. Spang 
bis 80 kg - 3. Platz D_ Spang 

Vereinsmeisterschaft der Mannschaft ın Astheim am 17. 4. 83 
1. Platz für J. Leuck-Emden, D. Spang, H. Spang 

Junioren-Einzelmeisterschaft am 8. 5. 83 in Koblenz/Karthause im traditionel- 
len Karate 
bis 75 kg — 2. Platz Jürgen Clemens 
bis 75 kg - 3. Platz Thomas Ferkau 
bis 70 kg — 2. Platz Christian Wintrich 
bis 60 kg — 3. Platz Uwe Breit 

Deutsche Mannschaftsmeisterschaft in Bad Homburg am 20. 11. 83 
5. Platz mit den Kämpfern: D. Spang, H. Spang, J. Leuck-Emden 

Vereinsmeisterschaft zum 10-jährigen Bestehen in Differten am 5. 10. 83 
2. Platz mit der Mannschaft: D. Spang, H. Spang, J. Leuck-Emden, Klaus 
Resch, Reinhold Weis 

Unser Trainer wünscht sich für 1984 wieder eine rege Teilnahme an Meister- 
schaften und natürlich eine große Mannschaft, auf die er zurückgreifen kann. 

E. Gerhartz 

Zur Gürtelprüfung des nächst-höheren Kyu-Grades möchte ich folgende Kara- 
tekas beglückwünschen: Wolfgang Grün, Thomas Ferkau, Birgitt Schettgen, 
und Andrea Schmitt. Für die Zukunft wünsche ich weiterhin Einsatzbereitschaft 
und Trainingsfleiß. 



Body-Building 
Die Damen der Body-Building Gruppe sind weiterhin rege Besucher des Trai- 
nings. Ich glaube bestimmt, daß Flieiß und Eifer sich auszahlen, 

Diese Gruppe hat mit durchschnittlich 30 Besuchem inzwischen eine Stärke 
erreicht, daß an die Gründung einer weiteren Gruppe gedacht werden soilte. 

Die richtige 
Sportkleidung zu vernünf- 

tigen Preisen aus dem 
großen Angebot der 

namhaften Hersteller. 
Fachberatung ist bei uns 

selbstverständlich. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

SPORT- 
HOLBACH 

5503 KONZ 

@ Blumenhaus SEILER 
KONZ, Römerstraße 25 
Telefon 06501/2683 
TRIER, Am Hauptmarkt 



Bitb%rg er 

Bitburger Brauerei Th. Simon 
Bitburg/Eifel 

TZ2olf Winnebeck Gimbh 

Getränkevertrieb 

S5503 KONZ 

Goethestraße 9 — Telefon 06501/2925 



LEICHTATHLETIK 

Jürgen Heinz 7 x in der DLV Bestenliste 83 
Durch Fleiß, Ausdauer und viel Training ist es Jürgen Heinz gelungen, sich 7 x 
in der DLV Bestenliste zu plazieren. Dies ist eine Leistung, die 1983 keinem 
anderen B-Jugendlichen und keinem anderen Aktiven im Rheinland gelungen 
ist. Bei der Jahresabschlußfeier der Leichtathletik-Abteilung wurde ihm die 
Bestennadeln des Deutschen-Leichtathletikverbandes verliehen. 

7 x Platz 1 im Rheinland für Sportler der TG 
Mit Spannung wurde das Erscheinen der Rheinland-Bestenliste erwartet. Groß 
war die Freude, als wir feststellten, daß auch 1983 noch eine Steigerung der 
Plazierungen von 33 im letzten Heft auf 37 im Jahr 1983 möglich war. Die größte 
Überraschung aber waren die sieben ersten Plätze durch Jürgen Heinz, Jackie 
Jackson, Christoph Benzmüller und Rainer Schons, der leider nicht mehr für 
die TG startberechtigt ist. 

Die Plazierungen im einzelnen: 
Jürgen Heinz 3 x Platz 1 (110 m Hürden, Weitsprung, Achtkampf) 
Jackie Jackson 2 x Platz 1 (Dreikampf, Schlagball) 
Rainer Schons 1 x Platz 1 (Hammerwurf) 
Christoph Benzmüller 1 x Platz 1(1500 m Hindernis) 

Platz 2: 
Jörg Bidinger (Hochsprung) 
Jürgen Heinz 4 x (Fünfkampf, Diskus, 100 m, 200 m) 
Jackie Jackson (75 m) 

Platz 3: 
Mannschaft Fünfkampf (Heinz, Jackson, Benzmüller, Löwenberg, Grewelding) 
Michael Weishaupt (Hammerwurf) B Jugend 

Die weiteren Plazierungen auf den Plätzen 4 bis 10: 
4 x 100 m Staffel (Bidinger, Jackson, Mertes, Heinz) 
Jörg Bidinger 2 x (Weitsprung, Dreisprung) 
Michael Weishaupt (Hammerwurf) A-Jugend 
Mike Jackson 2 x (100 m, Weitsprung) 
Christoph Benzmüller 4 x (800 m, 1000 m, 1500 m, 3000 m) 
Jürgen Heinz 3 x (Stabhochsprung, Hochsprung, Kugelstoßen) 
Michael Hein ( 1000 m) 
Uwe Truppel 2 x (Weitsprung, Vierkampf) 
Sabine Petermann (Hochsprung) 
Helga Zimmermann 2 x (Weitsprung, 100 m) 
Jackie Jackson 2 x (Weitsprung, Kugelstoßen) 
Eckhard Collisi (100 m) 

Karl-Josef Weishaupt 



Jürgen Heinz (TG) am Start bei den 
Hallenmeisterschaften 

Bei den Rheinland-Pfalz-Meisterschaften in Mainz (21. Januar) lief Jürgen 
Heinz in der Männerklasse über 60 m mit. Nach 6,9 Sek. im Vorlauf schied er im 
Zwischenlauf trotz ebenfalls guten 7,0 Sek. unzufrieden aus. — 
Gekonnt steigerte er sich bei den Westdeutschen Jugend-Meisterschaften in 
Düsseldorf (28. Januar) über 60 m: jeweils als Erster durchlief er im Vorlauf mit 
7,18 Sek. und im Zwischenlauf mit 7, 12 Sek. das Ziel; er konnte sich schließlich 
mit 7,08 Sek. als Dritter plazieren. Weiterhin überlief er die 80 m Hürden mit 
8,99 Sek. Im Weitsprung-Wettbewerb kam er auf mäßige 6,35 m. — 
Mit einigem Trainingsrückstand trat der TG-Athlet bei den Deutschen Jugend- 
Hallenmeisterschaften in Dortmund (18./19. Februar) an. Zwar kam er im Weit- 
springen auf 6,54 m, doch fehlte ihm über 60 m die nötige Spritzigkeit, so daß 
er im Vorlauf mit 7,14 Sek. gestoppt wurde und dann mit 7,12 Sek. ausschied. 

Ralf van Bühren 

Sportabzeichen-Verleihung bei der TG Konz-Karthaus 
Die Leichtathietik-Abteilung der TG Konz-Karthaus lud am Sonntag anläßlich 
der Verleihung des Mehrkampf- und Sportabzeichen zu einer Vereinsfeier ein. 

Im Jahre 1983 erreichten durchgängig alle Altersklassen den Leistungsstand, 
der den Bedingungen des Deutschen Sportabzeichens genügt; die erwünschte 
Anzahl von 100 Abnahmen des Abzeichend konnte jedoch im letzten Jahr nicht 
erfüllt werden. Weiterhin überreichte der 1. Vorsitzende der TG, Walfried Heinz, 
etliche Mehrkampfabzeichen 1983, wobei besonders die Schüler mit lobendem 
Beifall belohnt wurden. Die Leistungen der beiden Träger der Deutschen- 
Leichtathlietik-Bestennadel 1983, Rainer Schons und Jürgen Heinz, wurden 
besonders anerkannt. 

In gelungener Weise wurden die Verleihungen umrahmt mit Kaffee, Kuchen, 
Filmen und Dias über Trainingsstunden, Wettkämpfe und Trainingslager Ober- 
joch, und einer spannenden Tombola. 



Sportabzeichen bei der TG Konz-Karthaus 1983 
Schüler, Bronze: Anja Ahrens, Nicole Thiel, Sandra Kuhn, Andreas Wunn, Achim 
Schröder, Stefan Mohr, Eva Baumgartner, Katja Frick, Ilke Lang Schüler, Silber: 
Michelle Aatz, Jackie Jackson, Mark Jahn, Anja Spang, Christian Mohr, Bernd Hänold, 
Karin Koessling, Markus Thul. - Jugend, Bronze: Markus Kiefer, Mano Spang, Thomas 
Steinmetz, Sylvia Dobier, Lothar Harings, Steffi Ambre, Ute Herbst, Robert Bambach, 
Sonja Schmitt, Uwe Truppel. - Jugend, Bronze/Silberkranz: Jürgen Heinz, Lisa 
Hoffmann, Christoph Benzmüller, Mike Jackson, Sonja Weishaupt, Lothar Spang (Sü- 
ber), Britta Eichhorn (Silber) - Erwachsene, Bronze: Ralf van Bühren, Erwin Altenho- 
fen, Franz-Josef Kisegı. - Erwachsene, Silber: Hildegard Schuh, 5. Wiederholung 
Erwachsene, Gold: Eckhard Collisi, Renate Eichhorn, Manfred Gerdts, Gerda Brand- 
stetter Erwachsene, Gold, Weiderholungen: Irene Orth 2. Wiederholung, Dietmar 
Spang 2. Wiederholung, Birgit Aatz 2. Wiederholung, Walfried Heinz 2. Wiederholung, 
Liselotte Seidel, 5. Wiederholung, Hermann Schmitz 5. Wiederholung, Franz Orth 5. Wie- 
derholung, Heimut Hochreiter 5 Wiederholung, Magdalena Hochreiter 6. Wiederholung, 
Eberhard Brandstetter 7. Wiederholung, Hubert Kaiser 8. Wiederholung, IIse H. Fuchs 
11. Wiederholung, Karl-Josef Weishaupt 11. Wiederholung, Alfred Schmitz 12. Wieder- 
holung, Leo Musti 17. Wiederholung, Peter Hänold 20. Wiederholung, Günter Wilhelmi 8 
Wiederholung. 

Mehrkampfabzeichen 1983 
Gold: Gunter Wilhelmi, Mike Jackson, Uwe Truppel. Thomas Steinmetz, Oliver Werner, 
Lothar Harings, Sonja Schmitt, Ute Herbst, Steffi Ambre, Heiga Zimmermann, Lisa 
Hoffmann, Simon Dederichs. — Silber: Sonja Weishaupt, Karl-Josef Weishaupt, Erwin 
Altenhofen, Hubert Kaiser, Franz-Josef Kisegi, Lothar Spang, Mario Spang. Ralf van 
Bühren, Hermann Schmitz, Helmut Hochreiter, Hildegard Schuh, Michelle Aatz, Magda- 
lena Hochreiter, Anja Spang, Britta Eichhorn, Ute Baumgärtner, Daniela Seidel, Sandra 
Thielen, Marion Utsch, Daniel Bortolotti. — Bronze: Ilse H. Fuchs, Simone Bölinger. 
Patrick Lotz, Sascha Hammer, Christian Frensch, Nadin Copan, Sabine Höllen, Katja 
Schmutzler, Claudia Brant, Katia Micheln, Christian Schmitz, Timo Lauer, David Clincy, 
Jörg Wagner, Nicole Gehlen, Silke Brech, Timo Brandscheid, Christoph Schmitt, Simone 

Burczyk. 



SCHWIMMEN 

Hallenbezirksmeisterschaften 1984 
Am letzten Wochenende im Januar wurden die diesjährigen Hallenbezirksmei- 
sterschaften im Schwimmen, im Hallenbad der II. Bereitschaftspolizeiabteilung 
ın Wittlich-Wengerohr, durchgeführt. Ursprünglich sollten diese Meisterschaf- 
ten ım hiesigen Hallenbad ausgetragen werden, aber der Umbau ging nur recht 
schieppend voran. Dies ist auch mit ein Grund dafür, daß unsere Schwimmerin- 
nen und Schwimmer fast ohne Wassertraining in diesen Wettkampf gingen 
Lediglich mittwochs konnte ein Schwimmtraining in Wengerohr durchgefuührt 
werden. Hier waren wir jedoch immer auf einen Fahrer angewiesen, der die Kin- 
der mit dem Bus nach Wengerohr brachte, Als Abteilungsleiter ist es mır an 
dieser Stelle ein Bedürfnis, mich noch einmal recht herzlich bei allen zu bedan- 
ken, die sich als Fahrer zur Verfügung gestellt haben. 

Trotz des Trainingsruckstandes waren die Leistungen der Schwimmerinnen 
und Schwimmer z. T. beachtlich. 

Ein Garant für einen 1. Platz ist nach wie vor Uwe Huppers. Er wurde Bezirks- 
meister uber 100 und 200 m Brust in der Zeit von 1:13,0 und 2:41,6 Min.. Auch 
Katja Pfeifer und Petra Thunert konnten in ihren Jahrgängen einen 1 Platz 
belegen. 

Die weiteren Plazierungen: 
Schwimmerinnen: 100 m Freistiel: 12. Antje Krämer 1:16,0 — 16. Franz. Henen 
1:25,6 — 7. Ruth Backendorf (70) 1:32,0 — 2. Tanja Krohn (71) 1:21,8 — 3. Katja 

Pfeifer (71) 1:23,0 — 6. Astrid Thunert (71) 1:32,9 — 7. Michelle Aatz (71) 1:32,9 
— 4. Esther Hensier (72) 1:27.3. — 200 m Freistil: 9. Katja Pfeifer (71) 2:58,2 — 
100 m Brust: 10. Ulrike Backendorf (69) 1:35,1 — 16. Anıta Scholtes (69) 1:52,4 
— 2. Katja Pfeifer (71) 1:36,8 — 3. Tanja Krohn 1:36,8 — 4. Astrid Thunert 1:44,6 
— 5. Michelle Aatz 1:51,4 — 6. Kerstin Backendorf 1:57,9 — 1. Petra Thunert 
(75) 2:12,3. — 200 m Brust: 8. Uirike Backendorf (69) 3.19,8 — 2. Katja Pfeifer 
(71)3:19,0. — 100 m Schmettern: 1. Katja Pfeifer (71) 1:29,3. — 100 m Rücken: 
4. Ruth Backendorf (70) 1:49,0. — 200 m Lagen: 8. Antje Krämer (69) 3:22,5 — 

1. Katja Pfeifer (71) 3:20,7. 

Schwimmer: 100 m Freistil: 3. Uwe Huppers 58,0 — 8. Achim Bartholome 1:00, 1 
— 9. Jürgen Ostlender 1:01,2 — 23. Rainer Kowoll 1:10,5 — 25. Wolfg. Kronen- 
berg 1:12,4. — 200 m Freistil: 6. Achim Bartholome 2:20,9 — 11. Rainer Kowoll 
2:37,9. — 100 m Brust: 1. Uwe Huppers 1:13.0 — 14. Wolfgang Kronenberg 
1:25,3. — 200 m Brust: 1. Uwe Huppers 2:41,6 — 10. Wolfgang Kronenberg 
3:05,8. - 100 m Schmettern: 3. Achim Bartholome 1:05,9 — 9. Rainer Kowoll 
1:26,5. — 200 m Lagen: 4. Achim Bartholome 2:37,0 — 13. Wollg. Kronenberg 
2:58,1 — 14. Rainer Kowoll 3:00,2. 



Rheinland-Pfalz-Hallenmeisterschaften 1984 
Koblenz war in diesem Jahr der Austragungsort der Rheinland-Pfalz-Hallen- 
meiısterschaft. Wegen der hohen Pflichtzeiten konnten leider nur zwei Schwim- 
mer der TG Konz-Karthaus an den v.e. Wettkämpfen teilnehmen. Gemeidet 
war Uwe Huppers über 200 m Brust und Achim Bartholome über 100 m 
Schmettern. Hierbei erreichte Uwe Huppers in 2:38,1 den 11. Platz, während 
Achim Bartholome in 1:07,4 den 19. Platz belegen konnte. 

Nachdem unser Hallenbad eröffnet ist, möchte ich noch einen Wunsch in eige- 
ner Sache loswerden. Ich bitte alle Eltern, ihre schwimmsportbegeisterten Kin- 
der — zu denen in diesem Heft aufgeführten Zeiten — ins Halienbad zu bringen, 
um auch hier die Nachwuchsarbeit weiter zu fördern 

Willi Bartholome 

Die Schwimmerinen und Schwimmer vor der Stadtverwaltung in Paris, mit den 
neuen Trainingsanzügen 



YORK - oa 8 n Baritholome 
€ Tel.: 06501/3044 

} . Aä - Solar 

”a - Voith _ Spezial-Schwimmartikel 

- Erima Jogginganzüge 

a Biedermann - Brötting - Adidas - Allstar 

ERFAHRUNG IN IMMOBILIENFRAGEN!! 

Verkauf von Haus- und Grundbesitz 
Vermietung von Wohnungen und Gewerbeflächen 
Verwaltung von Miet- und Eigentumswohnungen 
Versicherungen für Haus- und Grundbesitz 

v Hermann Ernser 
E 5503 Konz - Martinstraße 14 

Telefon 46 46 - Postfach 1172 

Ihr Einkaufserlebnis 
:# für geschmackvolle Geschenke 

»# für eine vielfältige Auswahl 
%_ für alle Gelegenheiten 

KOmzer 
.. 

WUUÜCOCHE 
: liebenswerte Geschenkideen für Sie * 
KONZ - Granastraße (neben Uhren-Frenzer) 



TT-Info 
Dıe Saıson 83/84 geht ihrem Ende zu. In einıgen wenıgen Wochen ıst die Ruck- 
ru.ıde gespielt Im allgemeinen ist zu dem jetzigen Zeitpunkt schon festzustel- 
len, daß es eine gute Saıson war und optimıstische Perspektivern für 84/85 
gegeben sind. Probleme wird es vielleicht in der It. Herrenmannschaft geben, 
da diese, wıe erwartet, absteigen wird und der Neuaufbau ins Haus steht Diese 
Mannschaft hat derzeit altersmäßig eine Struktur, die als ausgewogen anzu- 
sehen ist, aber vom spielerischen her ihre Substanz nıcht ın den Wettkampf ein- 

bringt. - Die |. HM wırd wohl mit einem sehr guten 3. Platz ın der !I Rheinland- 
Iıga abschließen. — Dıie Ill. HM hegt mit Hermeskeıl Kopf! arı Kopf ın der | Kreis- 
klasse und dürtte doch den Meister machen und in die Kreisliga aufstei- 
gen — Die IV. HM ıst in der gleichen Klasse wie die IIl. HM und bildet das 
Schlußlicht, was aber kein Beinbruch bedeutet, da diese Mannschaft als Füller 
ın die Klasse aufgestiegen ist. - Die Damen spielen ın der Bezırks- und Kreis- 
liga, hıer hat die I. DM eınen gesicherten Mittelplatz, während die II. DM (Mad- 
chen) den Titel gewinnt. - Die Jugend setzt die Tradıtion der vergangenen 
Jahre fort und spielt ın beiden Staffeln eine tragende Rolle. So hat dıe |. Jugend 
in der Staffel 1 Platz zwei inne, während die II. Jugend die Tabelle in der Staffel 
Il anführt, und auch dort den Meister machen wırd. - Die Schuler befinden sıch 
noch im Aufbau und liegen in ihrer Gruppe in der Mitte. — Im Nachwuchsbereich 
setzt! sich der Trend des großen Zuspruchs fort. und für dıie kommende Saison 
dürfte wohl noch eine Schülermannschaft mehr an die Platte gehen. - Nach 
diesem kurzen Situationsbericht sollte es. nach Abwägung aller Gegebenhei- 
ten und eventueller Reaktivierung gestandener Spieler, möglich sein, wieder 
schlagkräftige Mannschaften in den Wettkampf zu schicken. 

TT-Abteilungsleiter 
F. J. Schommer 

Christian Weber bei den TT Südwest- 
Einzelmeisterschaften 

Die Tischtennisverbände Hessen, Rheinhessen, Pfalz, Saarland und Rhein- 
land hatten 40 ihrer Spieler, die sich über die jeweiligen Verbandendrangliste 
qualifizierten, zur Südwest-Einzelmeisterschaft der Schüler A nach Wörth/ 
Rhein für den 11. und 12. 2. 1984 eingeladen. Der Verband Rheinlarıd reiste mit 
6 Spielern an, von denen die beiden Ersten weiter kamen und in einem 16er 
Feld durch das KO-System ihren Meister ermittelten, 

Obwohl der Spieler Weber stark spielte, konnte er gegen die beiden Spieler 
des hessischen Verbandes noch nicht bestehen. Bei etwas mehr Glück hätte er 
das Spiel gegen den Spieler Sauerbrei gewinnen können (Ergebnis 2: 1 für 
Sauerbrei). Er belegte in der Gruppe 2 den 3. Platz mit 2:2 Punkten und 574 
Sätzen. 

Bei diesem Turnier hat der Schüler Christian Weber wieder bewiesen, daß 
durch intensives Training und Trainingsfleiß eine optimale Leistung gebracht 
werden kann. 

Wie bei allen teilgenommenen Turnieren war wieder eine Leistungssteigerung 
festzustellen. 



AUS EINER IIAND 
Wir machen Ihnen das Bauen leichter 

Wır, dıe Landes-Bausparkasse Rheinland-Pfalz, wollen, daß Sıe ohne Probleme 
einfach, schneill und kostensparend zu Ihrem Baugeld kommen. Deshalb haben 

wır zusammen mıt den Sparkassen dıe „Finanzıerung aus 
eıner Hand” 

Kommen Sie zur LBS. Der Weg lohnt sich. 
LBS-Bezırksleiter ın Ihrer Nahe. 

Herbert Hierzenberger 
/ ” Marktplatz 15 

%, 5503 KONZ 
\ Tel.: 06501 / 3206 oder 3016 

Z LBS n @ Bausperkasse der Sparkassen In Rheinland-Pfaiz Baus SSC 

O_OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO 
Für alle Aktiven 

die ideale Anlaufstation 
00000000000000000000000000000 
Für Sport-Ausrüstungen 

und Sportbekleidung 

Trier, Konstantinstraße 
- an der Basliika - 



Neues von der Turnabteilung 
Seit Beginn dieses Jahres hat dıe Turnabteilung regen Zuspruch gefunden 
Dies macht sich besonders ın den Ubungsstunden für dıe Allerjüngsten, die 
3 - 6 jahrigen, bemerkbar. Allein im Februar 84 konnten 13 Neuanmeldungen 
gebucht werden, ım März kommen noch einige hinzu. 

Deshalb wurde es notig, dıe Freitagsgruppe, die ın der Gymnastikhalle übt, zu 
teilen (15.00- 16.00 u. 16.00- 17.00 Uhr) und zusätzlich eine Turngruppe für 
Jungen und Madchen von 5 bis 8 Jahren zu bilden, die auch freitags von 15.00 
bıs 16.00 Uhr ihre Übungsstunde hat 

Seit September 83 hat Frl. Beate Hentschel bereits die Freitagsgruppe mit be- 
treut. Deshalb kann sıe ab Marz 84 die neue Gruppe der 5 - 8 jährigen Kinder 
selbstandig führen. 

Damit kommen wir gleichzeitig einem Wunsch vieler Eltern entgegen, die ihre 
zwei oder drei Kinder zu zeitgleich stattfindenden Übungsstunden bringen kön- 
nen. 

Inge Achtermann 

ın KOFL} ’ 
Kczr_‘fhäuserslr. 52 
Telefon (06501) 4403 

Ihr Spezialgeschäft für: 
- Baby- und Kinderbekleidung 
- Spielwaren aus Holz 



Volleyball-Zwischenbericht 
Die 1. Volleyballherrenmannschaft ist weniger gut in der Saison gestartet, hat 
sıch aber dann wieder fangen können, Da noch einige Spiele auszutragen sınd, 
ist es für ein Resümee noch zu früh. Wer sich selbst ein Bild von diesem Team 
machen wollte, der war zu unserem letzten Heimspiel am Samstag, dem 
17. 3. 84 um 15.00 Uhr in der Saar-Mosel-Halle herzlich eingeladen. 

Noch ein Spiel ist für die 2. Mannschaft auszutragen, dann ist ihre Saison 83/84 
Zu Ende und endgültig Bilanz zu ziehen. Vorab kann gesagt werden, daß es 
eine durchaus erfolgreiche Saison war. Die 2. Herrenmannschaft behauptet in 
der Tabelle der Kreisliga beständig den 2. Platz bei insgesamt 9 Mannschaften. 
Der Erfolg ist u. a. auf das gute Verhältnis der Spieler zueinander, ihre Zuver- 
lässigkeit und die sportliche Einsteilung zurückzuführen. 

Die männliche Jugend nimmt auch in diesem Jahr an der Jugendspielrunde des 
Kreises teil; da sich die Spieler im Training mit Übungsleiter Udo Hildebrand 
weiter technisch verbessermn konnten, können sie sich in diesem Jahr berech- 
tigte Hoffnung auf eine Plazierung im oberen Tabellendrittel machen. 

Zum Mittwochtraining finden sich regelmäßig zehn Mädchen im Alter zwischen 
14 und 16 Jahren ein; diese noch relativ neue Gruppe zeigt hohen Trainingsei- 
fer und wohl auch die größten Fortschritte. Weil es leider bislang noch keine 
Mädchenspielrunde gibt, ist geplant, in Zukunft Freundschaftsbegegnungen 
mit anderen Vereinen auszutragen, damit die Mädchen erste Spielerfahrungen 
sammeln können. 

Die ebenfalls noch neue Freizeitgruppe erfährt einen erfreulichen Zulauf, in der 
kleinen Halle im Kloster wird es oft schon zu eng für die vielen Sportwilligen. 
Trotzdem herrscht auch in dieser Gruppe eine besonders gute Stimmung, und 
die Freizeitsportier sind auch durchaus bereit, sich am Vereinsleben aktiv zu 
beteiligen. Sie sind in jedem Fall ein Gewinn für die Abteilung. 

Ein Gewinn für die Teilnehmer wird hoffentlich wieder das Landesturnfest Mitte 
dieses Jahres: Zwei Gruppen aus unserer Abteilung werden zum LTF am 
31.5. — 3. 6. 84 nach Mainz fahren. Es sind dies die männliche Jugend und eine 
„Seniorenmannschaft‘‘, die sich hauptsächlich aus Mitgliedern der 2. Mann- 
schaft zusammensetzt. 

Aber natürlich gibt es nicht nur Positives: 
Vor allem die Hallensituation lastet oft schwer auf den Gemütern der Beteilig- 
ten. Rückblickend auf die Ereiegnisse im Training und im Wettkampf bleiben 
zwei Fragen für die Zukunft des Volieyballs im Rahmen der TG Konz offen: 

Ist geplant, die Trainingsbedingungen für das Volleyball entscheidend zu ver- 
bessern? 

Wie wird man der Nachfrage und dem Interesse nach mehr Volleyball entspre- 
chen wollen, wenn die Kapazitäten des Trainings eng begrenzt bieiben? 

Die Chancen des Volleyballs im Bereich Konz sind eng geknüpft an die Mög- 
lichkeiten des Trainings. Der Erfolg aller Mannschaften wie der Jugendarbeit 
hängt wesentlich vom Training und den äußeren Bedingungen dazu ab. Und 
schließlich wünschen sich auch die Mitglieder der Volleyballabteilung eine 
angemessene Realisierung der Zielsetzung ihrer Mitgliedschaft. 

Reinhold Lukas und 
Friedhelm Sandmeier 



Anmerkung des Vorsitzenden: 
Die problematische Hallensituation ist dem Vorstand und mir bestens bekannt 
Sie wurde vielfach mit den Mitgliedern der Volleyball-Abteilung erörtert. Die 
wenigen für die Volleyball-Abteilung noch bestehenden Möglichkeiten wurden 
benutzt. Einen ersten Schritt zur Abhilfe wird die neue Sporthalle an der Niko- 
laus-Schule und eine endgültige Lösung die Sporthalle des Gymnasiums brin- 
gen. Abschließend weise ich darauf hin, daß nicht nur die Volleyball-Abteilung, 
sondern alle unsere Sportabteilungen unter dem jetzigen Hallenmangel leiden. 

3X in Konz 

Konz, Bahnhofstr 12 
Tel 2926 

Konz -Roscheid, Möwenweg 5 
Tel,2926 

Konz-Karthaus, Merzlicherstr 11 
Tel 2995 

K SALON'S m* Inh.Evmarie May 

Cosmetologie-Coiffeure machen mehr aus Ihrem Haar! 

SAMOK-BAU vıwo c 
5503 KONZ b. Trier, Schillerstraße 27 

(Am Marktplatz, ın der Kreissparkasse) 

Telefon Nr. 06501 - 2028 

WOHNUNGSBAUUNTERNEHMEN 

Die Samok-Baugesellschaft baut und verkauft öffentlich ge- 
förderte und steuerbegünstigte Eigenheime und Eigentums- 
wohnungen zur Förderung des Kleineigentums. 

Die Samok-Baugesellschaft baut und vermietet zweckmäßig 
gestaltete Mietwohnungen für alle Schichten der Bevdlkerung. 

Die Samok-Baugesellschaft betreut auch den Wohnungsbau 
privater und öffentlicher Bauherrn. 



Hallo, liebe Wanderfeunde! 
Als wichtigstes Ereignis im Wanderjahr 1984 ist die 4. Internationale Saar- 
Mosel-Volkswanderung vom Deutschen Volkssportverband für den 07./08. Juli 
1984 genehmigt worden. 

Da die Stadt Konz 1984 ihren „„25. Geburtstag‘“ feiert, wird unsere diesjahrige 
Medaille ganz im Zeichen dieses Ereignisses stehen. (Siehe Abbildung — Ori- 
ginalgröße 70 mm) 

Die Vorbereitungen für unsere 4. Internationale Volkswanderung laufen auf 
vollen Touren. 

Als Schirmherr hat sich in diesem Jahr Herr G. Schartz, MdB, zur Verfügung 
gestellt. 

Es werden wieder zwei Rundstrecken von 12 und 20 km angeboten. Start und 
Ziel ist die Saar-Mosel-Halle Konz. 

Startzeiten: Samstag von 8.00 bis 18.00 Uhr für die 12 km-Strecke 
Samstag von 8.00 bis 16.00 Uhr für die 20 km-Stecke 
Zielschluß: 20.00 Uhr 
Sonntag: von 7.00 bis 13.00 Uhr — Zielschluß: 17.00 Uhr (Für 
beide Strecken) 

Beide Stecken sind landschaftlich reizvoll und bieten unseren Wanderfreunden 
von nah und fern herrliche Ausblicke in das Moseltal und in den Mündungs- 
bereich der Saar. 

Die Wanderstrecken werden für die Wandertage ausgeschildert. An den Kon- 
trollstellen sowie im Schul- und Sportzentrum wird für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt sein. „‚Volkstümliche‘‘ Preise sind hierbei selbstverständlich. 



Wir laden alle Wanderfreunde — auch Gruppen und Vereine, die nicht dem DVV 
angeschlossen sind — besonders unsere Freunde aus den anderen Abteilun- 
gen der Turngemeıinde Konz-Karthaus — schon heute herzlich ein 

Für die größten vorangemeldeten Gruppen stehen schöne Pokale bereit. Grup- 
pen ab 25 Teilnehmer erhalten einen Ehrenpreis. 

Den Sanitätsdienst wird wie in den Vorjahren die DRK-Ortsgruppe Konz und 
die Verkehrsregelung dıe Freiwillige Feuerwehr Konz übernehmen 

Startgebühr: IVV-Stempel: (Einschl. Versicherung auf den Strecken und an 
Start und Ziel) 
DM 1,50 
IVV-Stempel und Medaille: 
DM 6,50 

Voranmeldungen: bis 30. Juni 84 an die Wanderabteilung erbeten! 
Nachmeldungen: sind an beiden Veranstaltungstagen möglich. 

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt 

Unseren Gästen aus dem In- und Ausland wünschen wir frohe und erholsame 
Stunden bei unserer 4. Internationalen Volkswanderung im Saar-Mosel-Drei- 
eck Konz 

Gott zum Gruß — immer gut zu Fuß! 

Rudolf Seurer 

TG-Wanderer vor dem Rathaus in Konz 



Seit über 100 Jahren. 
Zeugnis hoher 



Teppichbodenhalle 
Heinz Hub 

Gewerbegebiet Konz-Könen 

Telefon (06501) 2166 

Unser Großraumlager bietet: Teppichböden, PVC-Bodenbeläge, 
Parkett, Tapeten, Farben, sämtliches Zubehör 

»Konzer Saunaback 
im Hallenbad - Inh. H. Schulte 

Neue Öffnungszeiten: 

Familien: Montag 16.00 — 22.00 Uhr 
Damen: Dienstag 8.00 — 21.00 Uhr 

Donnerstag 38.00 — 22.00 Uhr 

Herren: Mittwoch 8.00 — 21.00 Uhr 
Freitag 14.00 — 21.00 Uhr 

Samstag 8.00 — 16.00 Uhr 
Bräunungsgeräte - Frischluftraum - med. Fußpflege 

Parkplätze 
Weitere Öffnungszeiten für Behandlungen: 

Montag bis Freitag 7.00 — 21.00 Uhr 
Tel. 16161 



Terminliste der Wanderabteilung 
Nachstehend werden Wanderangebote für internationale Volkswanderungen 
für das !I. Quartal 1984 bekanntgegeben. 

Bei allen Wanderungen ist Mitfahrmöglichkeit gegeben. Gäste sind immer 
herzlich willkommen. Bitte am Start unter der Voranmeldung TG Konz-Kart- 
haus eintragen lassen' 

Die Wanderungen werden für das Internationale Volkssportabzeichen gewertet 
undfinden beijeder Witterung statt! 

Bitte die genauen Startorte, Zeiten und Wandertermine in der Tagespresse 
(Vereinsnachrichten) beachten! 

Wander- Wander- Start-Ort: 
Tag' Datum: 

Sa/So 21./22.04.84 Feschingen u. Hemmersdorf (Saar) 
F 23.04.84 Eischen (Lux) 
Sa/So 28./29.04.84 Bitburg (Franz.-Kaserne) 

Köllerbach u. Quierschied (Saar) 
So 29.04.84 Larochette (Lux) 
Mo/F 30.04./01.05.84 Reinsfteld 
F 01.05.84 Walpershofen (Saar) 
Sa 05.05.84 Steinfort (Lux) 
Sa/So 05./06.05.84 Ramstein/Dirmingen u. Bexbach (Saar) 
So 06.05.84 Butscheburg (Lux) 
Sa 12.05.84 Linger (Lux) 
Sa/So 12./13.05.84 Monreal/Eifel 
So 13.05.84 Bertrange (Lux) 

13.05.84 Trier-Mariahof 
Sa/So 12./13.05.84 Welschbach u. Sitterwald (Saar) 
Sa 19.05.84 Bigonville (Lux) 
Sa/So 19./20.05.84 Bitburg — „Air Base‘‘ 

Kirrberg u. Landsweiler-reden (Saar) 
So 20.05.84 Garnich (Lux) 
Sa 26.05.84 Diekirch (Lux) 
Sa/So 26./27.05.84 Longuich 

Thalexweiler u. Eiversberg (Saar) 
F 31.05.84 Hamm (Lux) 
F 30./31.05.84 Remmersweiler (Saar) 
Sa 02.06.84 Gasperich (Lux) 
Sa/So 02./03.06.84 Spangdahlem — Flugplatz 

Hüttersdorf u. Marpingen (Saar) 
So 03.06.84 Belvaux (Lux) 
Sa 09.06.84 Niederwilz (Lux) 
Sa/So 10./11.06.84 Gladbach Krs. Wittlich 

09./10.06.84 Polch b. Mayen 
Wadern u. namborn (Saar) 

10./11.06.84 Luxemburg ‚„‚Schlümpfen*‘ 



Sa/So 
Sa/So 

Sa/So 

So 
So 
Sa/! 

So 
Sa 
Sa/So 

So 

Abkürzungen: Sa = Samstag, So = Sonntag, F = Feiertag, Lux = Luxemburg 
Es wird noch einmal darauf hingewiesen, daß die Teilnehmer an |VV-Wande- 
rungen durch den Wanderwart, Hermn Franz Brantzen, 14 Tage vor dem jeweili- 

16./17.06 84 
17.06 84 
20./21.06.84 
23.06.84 
23 /24.06.84 

24.06 84 

30.06.84 
01.07.84 

30.06./01.07 84 
07./08.07.84 

14.07 84 
14./15.07.84 

15.07.84 
21./22.07.84 

22.07.84 
28.07.84 
28./29.07.84 

29.07.84 

Bous u. Dudweiler (Saar) 
Folschette (Lux) 
Eisen (Saar) 

Remich (Lux) 1. IVV-Wanderung 
Kell 
Waldböckelheim (m. Marathon) 
Birresborn/Eifel 
Beringen-Mersch (Lux) 
Leudelange (Lux) 
Seffern b. Bitburg 
Steinsel (Lux) 
Saarbrücken-Burbach u. Homburg (Saar) 
KonzSa = 8.00 — 18.00 Uhr 

So = 7.00 — 13.00 Uhr 
Wittlich-Neuerburg 
Lintgen (Lux) 
Hahn (Amerikan. Wanderfreunde) 
Zweibrücken (Amerikan. Wanderfreunde) 
Münchwies u. Wahlen (Saar) 
Linger (Lux) 
Adenau (nur 22.07.84) 
Felsberg u. Weiten (Saar) 
Feulen (Lux) 
Larochette (Lux) 
Taben-Rodt 
Lebach (Saar) 
Eschweiler-Junglinster (Lux) 

gen Termin angemeldet werden müssen. 

Die Wandertermine der franz. Wanderfreunde sind in der Liste nicht aufgeführt, 
werden aber rechtzeitig bekanntgegeben. 
Monatsversammlungen der Wanderabteilung finden am 2. Dienstag jeden 
Monats im Kloster Karthaus statt. 

Auskunft erteilen: Rudolf Seurer, Triererstraße 36, 5503 Konz 
Telefon: 06501/5060 und 
Franz Brantzen, Adolf-Kolping-Straße 14, 5503 Konz 
Telefon: 06501/46 16 



Klaus Schäfer 
Bauschlosserei 

5503 Konz-Könen - Gewerbegebiet - Tel. 06501 /31 93 

Ausführung von Stahlbau und 
Schlosserarbeiten 

fenster-innenausbau 
[ 

r riehm+sohn 
® ® 

schreinerei 
5503 konz-albanstr.19 tel.06501 2203 

Heinrich MUSTI 
Inh.: Gottfried Musti 

Klempnerei - San. Installation 
5503 KONZ 

Karthäuser Str. 5 - Telefon 06501/2228 



Große sportliche Show der TG Konz-Karthaus — 
weihnachtliches Rahmenprogramm 

Wie in jedem Jahr hatte die Turngemeinde Konz-Karthaus am 4. Adventsonn- 
tag zu ihrer Weihnachtsfeier in der Saar-Mosel-Halle Konz eingeladen. Die 
Vereinsjugend aus den verschiedenen Sport-Abteilungen bot eine sportliche 
Show, umrahmt von weihnachtlichen, musikalischen Darbietungen der Con- 
cordia Konz unter Leitung von Werner Lang und von Liedern und Folkloretän- 
zen der Kinderchor-Tanzgruppe Konz-Karthaus. Leiter dieser erst vor einigen 
Monaten ins Leben gerufenen Gruppe ist Herr Matthias Nicola, einstudiert wur- 
den dıese Darbietungen von Frau Gertrud Schneiders. 

Nach dem Einmarsch der jugendlichen Sportler aus allen Abteilungen konnte 
der 1. Vorsitzende der TG, Walfried Heinz, eine große Anzahl von Bürgern, die 
zu dieser Feier gekommen waren, begrüßen, als Ehrengäste Bürgermeister 
Hermann Hendricks und MdL Michael Kutscheid und Kreisspportvorsitzender 
Hermann Schmitt aus Schweich. Heinz hob hervor, daß dank der Mithilfe aller 
Abteilungs- und Übungsleiter die Mitgliederzahl im Jahre 1983 um weitere drei- 
hundert auf inzwischen rund 1700 Mitglieder gestiegen sei. Er dankte allen Mit- 
arbeitern im Verein für ihre ehrenamtliche Tätigkeit und wünschte allen Anwe- 
senden und der ganzen Vereinsfamilie ein gutes und erfolgreiches Jahr 1984. 

Nun hatten die Kinder und Jugendlichen Gelegenheit, ihr sportliches Können zu 
zeigen. Vereinsmitglied Hans-Walter Schmitt übernahm die Ansage, stellte den 
Zuschauer die einzelnen Gruppen mit ihren Übungsleitern vor und gab zu 
allen Vorführungen kurze Erläuterungen. 

Zum Schluß hielt St. Nikolaus seinen feierlichen Einzug. Die Vereinskinder 
scharten sich um ihn und die kleine Stefanie Nathow trug ihr Gedicht vor. St. 
Nikolaus dankte den beiden Vorsitzenden des Vereins, Walfried Heinz und Max 
Scholer für ihre ehrenamtliche Tätigkeit, lobte oder tadelte die Jungen und 
Mädchen der einzelnen Übungsgruppen und hielt für alle eine Weihnachtstüte 
bereit. Auch die Abteilungsleiter und Übungsleiter und freiwilligen Helfer erhiel- 
ten ein kleines Präsent. 

Henny Hoffmann 

E/xpl<\uswg@ Sinmeonstr 17 

aln DIE BRILLE TQ.Ogg ;g;‚gg 
Va rirpelih 

Seien Sie als Kunde König: Mo. bis Fr_8,30 bıs 18.30, Sa. 9.00 bis 13.00 Uhr 



Drahfiflechterei - Drahizäune 

Gartengeräte — Kleineisenwaren 

Günter Hein 
5503 KONZ 

Bahnhofstraße 16 - Tel. 06501-2291 

J. Blasius KG 
Baustoffe und Holzgroßhandel 

Profilbretter — Garagentore 
Fertigbeton — Holztußboden und Turen 
Seıt uber S0 Jahren ım Dıenst der Bauwirtschaft‘ 

5503 KONZ, Goethestraße 3-5 
Telefon (0 65 01) 20 91-92 

bekannt 
für Qualität 

METZGEREI JOHANN RECK 
5503 Konz - Bahnhofstraße 29 - Tel. 06501/2219 



Fastnachtsball wieder gelungen! 
Die Mitglieder und Freunde der Turngemeinde fragen inzwischen nicht mehr 
„Wohin am Fetten Donnerstag?“ Alle wissen, wo eine ‚„‚Bombenstimmung‘” 
ist — bei unserem Turner- und Sportlerball im Kloster Karthaus. Närrisch ge- 
schmückte Räume, eine umfangreiche Getränkeauswahl zu zivilen Preisen, 
Imbiß, Biertheke und Sektbar trugen zum Gelingen der Veranstaltung bei, nicht 
Zu vergessen die Sechs-Mann-Kapelle „„DIVERTIMENTO"' mit Andrea als Ge- 
sangsolistin. Von dieser Kapelle aus Freudenburg waren sicher alle Gäste be- 
geistert, sie sorgte für gute Musik und großartige Stimmung. 

In diesem Jahr hielt die Gruppe ‚„„Gymnastik für Sie und Ihn‘“ mit Übungsleiter 
Martin Burczyk eine besondere Überraschung bereit. Als „Trimmis‘‘ gelang 
ihnen eine Persiflage auf das ‚,Bruttosozialprodukt‘‘ so überzeugend, daß sich 
einige närrische Gäste anstecken ließen und selbst zu Akteuren wurden. Auch 
mit ihrer mehr klassischen Interpretation von ‚„Jenseits von Eden‘‘ begeisterten 
die „‚„Trimmis‘‘ ihr Publikum und ernteten viel Applaus. Der Turner- und Sport- 
lerball der TG kann wieder, wie in den Jahren zuvor, als gelungen bezeichnet 
werden. Wer fehlte, hat etwas versäumt. 

Allen, die in der Organisation tätig waren, insbesondere den Breitensportgrup- 
pen Damen und Herren, der Wanderabteilung, Familie Ellwart und dem DRK 
Konz ein herzliches Dankeschön für ihre Mithilfe und Unterstützung. 

/\ Ihr Augenoptiker 
®Z u. Kontaktlinsen- 
\/ Spezialist. 

Rolf KranZz wvao 
5503 KONZ, Granastr. 33 

Telefon 0 65 01/56 15 
Besser sehen — mehr vom Leben 



In das Frühjahr starten: am 29. April 1984 

TRIMM-TRAB 
INS GRÜNE ’84 
Treffpunkt: Stadtwald Konz - 10.00 Uhr 

Jetzt ist es endlich soweit. Alle sind wieder herzlich 
eingeladen zum gemütlichen Frühjahrslauf durch 
die erwachende Natur. Nehmen Sie Ihre Freunde 
und die Familie mit. Am Ziel er- 
hält jeder eine hübsche Aus- 
zeichnung - den neuen Trimm- 
Taler. 

Dank an Inserenten 
Wir danken allen Inserenten in dieser und den folgenden drei Ausgaben 
des Mitgliederheftes 1984 für die Unterstützung unserer Arbeit. Sie allein 
ermöglichen es uns durch Ihre Inserate, dieses Heft herauszugeben. 
Unsere Druckerei und wir sichern Ihnen ein einwandfreies Heft zu. Wie Sie 
an anderer Stelle dieser Ausgabe entnehmen können, ist die Zahl unserer 
Mitglieder und damit der Leser dieses Heftes um mehrere hundert Perso- 
nen größer geworden, so daß Ihr Inserat einen noch größeren Empfänger- 
kreis als bisher erreicht. 



OFFSET-DRUCKEREI 

HANS KASPERS 
OEFSET_GRAPHIK 

Drucksachen für jeden Anspruch 

Geschäftsdrucksachen 

Prospekte - Plakate 

Privatdrucksachen 

Schnelldrucke nach Vorlage 

Vereins-Festschriften 

Etiketten und vieles mehr 

eigene Entwurfs- u. Reproanstalt 

5503 KONZ - Granastr. 17-19 
Tel. 06501/5570 
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